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Nr 346
Grrölkerungsvermehrung und Deutſchtum

in Orfſterreich

Die amtlichen Ziffern über die im Jahre 1910 ſtatt
ehabte Volkszählung in Oeſterreich ſind erſt jetzt bekannt

gegeben worden Es ergeben ſich daraus mancherlei inter
eſſante Geſichtspunkte über die Zunahme der Bevölkerung
in dem verbündeten Staate überhaupt wie auch die Ver
ſchiebung innerhalb der Nationalitäten an denen Oeſterreich
ja einen Reichtum aufzuweiſen hat wie kein anderer euro
päiſcher Großſtaat

Jn Oeſterreich findet die Volkszählung nicht wie in
Deutſchland alle 5 ſondern nur alle 10 Jahre ſtatt Von
1900 bis 1910 hat ſich die Bevölkerung Cisleithaniens von
25 000 000 auf rund 28 000 000 alſo um 9,1 Proz vermehrt
Dies macht alſo auf das Jahr eine Bevölkerungsvermehrung
von 0,9 Proz aus während die Bevölkerung Deutſchlands
im letzten Jahrzehnt ſich jährlich um 1,4 bis 1,5 Proz ver
mehrt hat Die Vermehrung des Deutſchen Reiches iſt alſo
relativ genommen um mehr als die Hälfte größer Dabei
iſt der Geburtenprozentſatz in Oeſterreich ein größerer als in
Deutſchland was wohl vorwiegend auf den ſtärkeren Pro
zentſatz ſlaviſcher Bevölkerung zurückzuführen iſt Hinſicht
lich der Sterbefälle ſteht Oeſterreich wohl infolge geringerer
Hygiene in den weniger kultivierten Gegenden wie z B
Galizien nicht unweſentlich ſchlechter da als Deutſchland
ſo daß die natürliche Bevölkerungsvermehrung d h durch
den Ueberſchuß der Geburten über die Sterbefälle in
Deutſchland etwas günſtiger iſt Dies würde indeſſen den
großen Unterſchied zwiſchen 0,9 und 1,5 Proz der Bevölke
rungsvermehrung nicht erklärlich machen wenn nicht der
Unterſchied durch Wanderungsverluſt hinzukäme Deutſchland
hat in den letzten Jahren durch Auswanderung nach über
ſeeiſchen Ländern durchſchnittlich 20 000 bis 25 000 verloren
Oeſterreich aber 120 000 bis 150 000 Perſonen Der Wan
derungsverluſt Oeſterreichs war alſs fünf bis ſechsmal ſo
groß obwohl Oeſterreich nur etwa zwei Fünftel der Be
völkerung des Deutſchen Reiches hat Relativ genommen
verlor alſo Oeſterreich durch Wanderung mehr als zehnmal
ſo viel wie Deutſchland

Betrachtet man die Bevölkerungsvermehrung des Nach
barſtaates vom Standpunkte der Raſſen aus ſo hat das
Deutſchtum nicht ſo gut abgeſchnitten wie die beiden
ſtärkſten ſlaviſchen Raſſen Oeſterreichs die Tſchechen und die
Polen Dieſen kommt teils die wie einſt Fürſt Bülow ſagte
kaninchenhafte Vermehrung zugute teils auch die Rück

ſichtsloſigkeit mit der ſie in den Ländern in denen ſie die
Herrſchaft ausüben die ſchwächeren Raſſen ſich zu aſſimi
lieren verſtehen

Die Deutſchen in Oeſterreich haben ſich von 9 171 000
auf 9950 000 d i um 8,5 Proz vermehrt Das iſt günſti

Feuilleton
Rings um mein Haus

Von
Emile Verhaeren

Deutſche Nachdichtung von
Stefan Zweig

Der belgiſche Dichter Emile Verhaeren hat ſeit einigen
Jahren in Deutſchland eine ſo anſehnliche Gemeinde erworben
daß er ſein letztes Drama Helenas Heimkehr zuerſt in einer

nach dem Manuſkript hergeſtellten deutſchen Uebertragung
ſein jüngſtes Gedichtbuch Ies heures du soir ſogar in der
franzöſiſchen Urausgabe in Deutſchland erſcheinen ließ Jetzt
gibt der Jnſel Verlag dem das Bekanntwerden des
Dichters in Deutſchland überhaupt verdankt wird unter dem

itel Hymnen an das Leben eine Auswahl der beſten Stücke
eines jüngſten Schaffens heraus Es iſt einer der erſten
r der in dieſen Tagen erſcheinenden Jnſel Bücherei

Welt Sammlung von klaſſiſchen und modernen Werken der
r Aiteratur von der jeder Band gebunden zu dem Preiſe
de O Pfg dargeboten wird Durch das Entgegenkommen

Le Verlages ſind wir in der Lage ein Gedicht unſeren
eſern zugänglich zu machen

Rings um mein Haus
Damit mein Herz klar rein und beſtändig
Mit ſich ſelber im Einklang walte
Bewundre ich alles was ringsum lebendig
Jn Natur und Menſchheit ſich tätig entfaltet

Der Winter verging aus Mä irz ward es Maie froh kommt Frühſommer herbei
uf den Glyzinen den taufriſchen feuchtenGlimmern und leuchten e

V Sonnenglanz
e braunen die blauen die grünen und gelbrot gefleckten

Halle a Freitag den 26 Juli
ger als im vorangegangenen Jahrzehnt wo ſie nur um 8,38
Prozent zugenommen hatten aber doch 0,6 Proz ungünſtiger
als die Geſamtvermehrung Oeſterreichs die wie erwähnt
9,1 Proz beträgt Beſonders bedauerlich iſt der prozentuale
Rückgang des Deutſchtums im Lande der heftigſten Nationa
litätenkämpfe in Böhmen hier machen die Deutſchen nur
noch 36,7 Proz der Bevölkerung aus gegen 37,2 Proz vor
zehn Jahren Gerade auf dieſem heißumſtrittenen Boden
wäre auch ein kleiner Fortſchritt erfreulich geweſen Auch
in Mähren haben die Tſchechen mehr zugenommen als die
Deutſchen nämlich um 8,2 Proz während die Deutſchen ſich
nur um 6,5 Proz vermehrt haben

Günſtiger haben die Deutſchen ſich in den Alpenländern
gegen die fremden Nationalitäten Jtaliener und Slovenen
behauptet Jn Tirol ſind die Deutſchen trotz aller heftigen
Propaganda der Italiener von 60 auf 62 Proz der Bevölke
rung geſtiegen in Kärnten gegenüber den Slovenen um
4 Proz in Steiermark ebenfalls gegenüber den Slovenen
um 1,8 Proz Am ſtärkſten iſt die Zunahme der Deutſchen
in Wien und Niederöſterreich aber dies iſt vom Stand
punkte der nationalen Kämpfe aus kaum als ein Gewinn zu
bezeichnen So mauſig ſich auch ſchon die Tſchechen in Wien
machen ſo ſind ſie doch hier eine hoffnungsloſe Minderheit
und ob das gewaltige Uebergewicht des Deutſchtums dort
eine Vermehrung erzielt oder nicht kommt wenig in Frage
1 Proz Zunahme des Deutſchtums in Böhmen wäre uns
lieber geweſen als 10 Proz in Niederöſterreich

Jmmerhin haben ſich die Deutſchen in Cisleithanien im
letzten Jahrzehnt beſſer behauptet als im vorangegangenen
und man darf deshalb vielleicht hoffen daß ſie in dem neu
begonnenen Jahrzehnt 1910 bis 1920 ſich noch beſſer be
haupten werden Sie ſtellen weit über ein Drittel der Be
völkerung Oeſterreichs und wenn man nach der Jntelligenz
und der Steuerkraft geht ſo iſt der Prozentſatz zweifellos
ein noch viel günſtigerer Sie haben alſo von jedem Ge
ſichtspunkte aus vollbegründeten Anſpruch auf Berückſichti
gung ihrer nationalen Jntereſſen

Zur Flottenrede des bord Churchill

Zu der Flottenrede Churchills geht dem Hirſchſchen Tele
graphenBureau von beſtinformierter und ſach
verſtändiger Seite folgende Auslaſſung zu

Was die ſachliche Seite der Rede des Lord Churchills
anlangt ſo bringt ſie über die zukünftige materielle Ent
wickelung der engliſchen Flotte nichts Neues Das am
18 März vom erſten Lord der Admiralität angekündigte
kleine Neubauprogramm an großen Schiffen iſt angenommen
Die organiſatoriſche Entwickelung der engliſchen Flotte wird
bis zum Jahre 1915 eingehender dargelegt als dies in der

ev r Millionen Jnſekten
Jn ſeligem Tanz
O wie zauberiſch iſt ihres Flügels Gewebe
Jhr Körper wie Nadeln ſo niedlich und ſpitz
Und wie zart ſie die Fühler die Füßchen heben
Wie wundervoll wenn ſie in Tropfen von Tau
Auf glitzerndem Grashalm ſich ſträhnen und ſpiegeln
Wie ſicher ihr Flug doch ins Ferne flitzt
Jhr gläſernes Mieder von buntem Email
Beſchämt des Waſſers oft wandelndes Blau
Dank meinen Augen darin ſie ſich ſpiegeln
Fühl ich ſelber mich flüchtigen Teil
Jhres funkelnden Lebens o und ich fühle
Jhren Aufruhr und all ihre Spiele mit ihnen
Jhr Schwirren und Jrren ihr liebend Begehren
Und ihren Kampf um die lila leuchtenden Beeren
Mein Herz folgt ihrer vergänglichen Spur
Wenn ſie dann aufwärts im Lichte verſchweben
Atome von Feuer goldene Funken
Stäubchen von Schönheit Splitter vom Leben
Der wunderbar waltenden Allnatur
Jch räume ihnen alles vom Wege
Was ſie gefährdet den tückiſchen Trug
Der Spinnengewebe die klebrigen Laken
Und verſcheuche die Vögel auf ihrem Flug
Sie plötzlich zu packen
Jch umhege
Mit Sorgfalt ihre winzigen Werke
Gegen unerwartete Feindlichkeiten
Meine Kunſt begeiſtert
Sich täglich an den vollkommenen Dingen

Die ſie erſchufen aus Nichtigkeiten
Jch bewundre ihr Häuschen der Flügel Stärke
Die ſicher und planvoll die Ferne bemeiſtern
Jhr geſchicktes Bewegen und wie ſie mit kleinen
Schwingen hingaukeln im Sonnenſcheine
Und wenn ſie fern ſich verlieren im hohen Azur
So dünkt mich immer ſie ſchwanden nur
Um mit den klaren Geſtirnen ſich dort zu vereinen

Aber nun wandert Schatten und Licht über den Garten
Durch die Luft ſchwirrt zitternder Weſpen Tanz
Längs der langen und hell verſchlungenen Wege warten

Rede am 18 März geſchehen iſt Die Ausführungen geben
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alſo ein genaueres Bild der damals beſchloſſenen Entwicke
lung Jm weiteren Verlauf der Rede gibt Churchill einen
Stärkevergleich der engliſchen und deutſchen Flotte im Jahre
1914 Die engliſche Flotte wird dann wie er ausführt fünf
aus je acht Schiffen beſtehende Linienſchiffsgeſchwader um
faſſen alſo 40 Schiffe zählen Nicht zutreffend iſt die für die
Stärke der deutſchen Flotte angegebene Zahl von 29 Linien
ſchiffen es ſind wahrſcheinlich hier die vier Stammſchiffe
der Reſervediviſion fälſchlicherweiſe mit eingerechnet Dieſe
gehören nicht zu den ſofort ſchlagbereiten Schiffen die der
erſte Lord hier in Vergleich ſtellt Deutſchland hat zu dieſer
Zeit tatſächlich nur 25 ſofort ſchlagbereite Linienſchiffe An
einer anderen Stelle ſpricht Churchill die Behauptung aus
daß die Jndienſthaltungen der deutſchen aktiven Schlacht
flotte um 57 Prozent vermehrt ſeien Es kommt hierbei
nicht zum Ausdruck daß dieſe Vermehrung der Schlagbereit
ſchaft der aktiven Schlachtflotte durch eine Verminderung der
Jndienſthaltungen bei der Reſerveflotte erreicht iſt und daß
man außerdem auf die Materialreſerve verzichtet hat Ferner
behauptet der erſte Lord hinſichtlich der deutſchen Torpedo
boote daß die Jndienſthaltungen von 66 auf 99 Boote ver
mehrt worden ſeien Auch das iſt unzutreffend Schon die
Novelle von 1906 legt organiſatoriſch feſt daß für 144 vor
handene Boote 99 Beſatzungen bereitzuhalten ſeien Die
Novelle von 1912 läßt alſo hier alles beim Alten Gegen
den Zuſtand der im Flottengeſetz im Jahre 1900 vorgeſehen
war iſt im Gegenteil eine Verminderung des für die Tor
pedoboote bereitzuhaltenden Perſonals eingetreten und zwar
von 116 auf 99 Boote Churchill läßt in ſeiner Rede die
Panzerkreuzer ganz unerwähnt Jn dieſer Schiffsgattung
weiſt die engliſche Flotte gegenüber der deutſchen eine be
deutende Ueberlegenheit auf Es macht überhaupt den Ein
druck als ob der erſte Lord das Wachstum der deutſchen
Flotte mit Rückſicht auf die erhoffte Unterſtützung der eng
liſchen autonomen Kolonien größer dargeſtellt hat al s
es tatſächlich der Fall iſt Jn der engliſchen Preſſe
iſt man in letzter Zeit eifrig bemüht für Beiträge der ſelbſt
ſtändigen Kolonien zum engliſchen Flottenbäu zu werben
wie dieſe Preſſe behauptet weil die finanziellen Laſten für
das Mutterland zu groß werden Was die Beziehungen des
engliſchen Flottenbaues zur Entwickelung der deutſchen Flotte
anlangt ſo kann man es nur bedauern daß engliſche Staats
männer und Parlamentarier immer von neuem Deutſchland
als den Urheber der ſteigenden Rüſtungslaſten bezeichnen
und dadurch gewiß nicht dazu beitragen daß die Beziehungen
zwiſchen beiden Ländern ſich verbeſſern Die Frage der deut
ſchen Flottenentwickelung iſt im Gegenſatz zu dieſer eng
liſchen Praxis ſtets eine Prinzipienfrage geweſen und ge
blieben ſie geht von anderen als einſeitig politiſchen G
ſichtspunkten aus

J

London 25 Juli
Bei der Widerlegung der Kritik an den Flottenforde

rungen im Unterhauſe fuhr Churchill fort dieſe Ver

Mohn und Frühroſen mit flackerndem Glanz
Selbſt nun da der Sommer erſt halb erblüht
Jn der Hügelkette ſchimmerndem Golde
Und im blinkenden Feld ſich gelagert hat
Scheint jedes einzelne Blumenblatt
Wie ein malvenfarbenes Augenlid
Das die Sonne mit wärmendem Strahl durchquillt
Die kleinſte Dolde
Der ärmſte unter den Blütenfäden
Bietet ſo buntgewebtes und holdes
Feingezeichnetes Linienbil
Daß vor einem jeden
Das ſuchende Auge in frohem Genuß
Sich neigen und ſelig verweilen muß

Doch auch der purpurne Juli lenkt
Weiter den wandernden Weg des Jahres
Nun kommt
Eine mattere Sonne und mit ihr der Regen
Der ſanft und fromm
Und voll Schonung für ihre wunderbaren
Farben die zarten Blumen umfängt
Und ſo zaghaft wie er
Drücken
Auch wir ohne ſie abzupflücken
An ihre Lippen den zärtlichen Mund
Und unſerem Herzen iſt
Da es der Blumen brennende Schönheit küßt
Der eine unterirdiſch waltende Kraft
So reine Form und Gewalt gewährte
Als küßte es in dieſer Sekunde

Jn dunkler Wolluſt und Leidenſchaft
Die leibhaftigen Lippen der Erde

Die Jnſekten die Blumen die Zweige durchſetzen
Mit ihrem winzig verwobenen Sein
Das Dorf und die Heide Mit leiſen Netzen
Spinnen ſie ringsum mein Häuschen ein
Nachmittags kurz vor dem Dämmern beginnen
Sie hinter den Fenſtern ihr Schwingen und Schwärmen
Und klingen bis auf zu den Giebelrinnen
Und wenn dann abends die Sterne verglimmen
Höre ich ihre ſurrenden Stimmen

So ſehr in Fieber und Unraſt lärmen
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niemals genau beſtimmt geweſen es ſei5 S in wiſſen Fällen eine Herſtarkung der
lotte eintreten müſſe d dem Augenblick wo andereächte in ihrer et im Mittelmeer eine neue große Ent

wickelung oder eine ebr ſchnelle Entfaltung zeigen würden
ſei die Notwendigkeit für England gegeben ſeine Streit
macht im Mittelmeer möglicherweiſe durch Veränderung r
Zuſammenſetzung und durch Schaffung eines en
eſchwaders zu verſtärken Widerſpruch und Beifall sGrne notwendig werden aber dieſer Fall ſei noch n ein

getreten und ſo werde es ganz leicht ſein dieſer Lage auf
verſchiedene Weiſe Rechnung zu tragen Es würde genügend
Zeit ſein die nötigen Verſtärkungen vorzunehmen England
würde abgeſehen von einer weiteren d ſeines
Bauprogramms in der Lage ſein wenn nötig im Jahre 1915
ſeine Streitmacht im Mittelmeer zu verſtärken Ein Mit
glied der unioniſtiſchen Partei ſtellte die Anfrage ob ge
nügend Mannſchaften zur Verfügung ſtehen würden Chur
chill erwiderte darauf daß die Mannſchaften bis zum po
1915 in ausreichender Anzahl zur Verfügung ſtänden bis
wohin es auch möglich ſein werde wenn erforderlich die Zahlder h in voller Dienſtbereitſchaft über 33 hinaus

r um 3 oder 4 zu vermehren Bis zum Jahre 1915 ſei
ie Lage durchaus zufriedenſtellend Jn Beantwortung des

Vorwurfes daß die Admiralität nichts tue um der ver
änderten Situation Rechnung zu tragen führte Churchill aus
daß England in dieſem Jahre 45 Millionen Pfund Sterlingg

n und im nächſten Jahre noch mehr aufwenden werde
In dieſem Jahre habe Deutſchland zwei neue Schiffe auf Kiel

legt während England vier auf Kiel lege im nächſten
re ſolle wie berichtet werde Deutſchland ein Extraſchiff

auf Kiel zu legen beabſichtigen England werde dann zwei
Extraſchiffe bauen Sie auptgrundſatz des deutſchen Flotten

affunggeſetzes ſei die eines dritten Schlachtſchiff
ge ders welches gegen Ende 1914 in Dienſt geſtellt ſein
werde England werde dann bereits das neue Geſchwader be

en das ſoweit die Vordreadnoughts Predreadnoughts
in Betracht kämen in der ganzen Welt unerreicht daſtehe
And doch fuhr er fort zählt alles das was geſagt worden

iſt gar nicht mit Jch bin ſtolz auf das hohe Amt das ich
vertrete aber ich würde nicht das geringſte Vergnügen ver
ſpüren wenn mir die Pflicht auferlegt wäre unſere See
macht um die von Selbourne verlangten acht oder mehr
Dreadnoughts in der gegenwärtigen Zeit zu vermehren Jch
könnte nicht vor das Haus und das Land treten wie ich es
jetzt mit jedem Pfennig dieſes Etaks kann und ſagen daß
ich ihn für notwendig halte für die Sicherheit des LandesWir find Herren der Situation und Panik oder Alarm ſind
unnötig Beifall Redner w Es iſt vollſtändig unſer
eigener Fehler wenn wir nicht imſtande ſind uns in der
Zukunft die reren Sicherheitsüberſchüſſe zu verſchaffen
Wenn die Forderungen vom Hauſe angenommen werden ſo
werden wir die für unſere Zwecke ausreichenden Sicherheits
überſchüſſe im Jahre 1914 haben Jm Jahre 1915 werden
wir nicht ſchlechter geſtellt ſein als 1914 und 1916 wird eine
leichte Aufwärtsbewegung zu unſeren Gunſten im Verhältnis
der Schiffe ſtattfinden Jetzt kann keine Entwickelung ein
treten die für das Jahr 1914 in Betracht kommt und jeder
neuen Entwicklung die für 1915 und 1916 in Betracht kommen
kann kann wirkſam entgegengetreten werden ſobald ſie be
annt wird

Deutſches Reich
Vie Beiſehung des Großherzogs von Luxemburg

fand in der Fürſtengruft in Weilburg ſtatt Zu den
Beiſetzungsfeierlichkeiten hatten ſich ſchon in der Frühe des
Tages zahlreiche Bewohner und Veteranen aus den ent
legenſten Gebieten des Weſterwaldes eingefunden Um 11Uhr waren vom Schloß Königſtein im Automobil die Groß

a von Luxemburg mit den Prinzeſſinnen
iſela Antonia Eliſabeth und Sofia der Großherzound die Großherzogin von Baden im Weilburger Sdloß

eingetroffen Gegen 12 Uhr lief der Sonderzug in den Bahn
hof ein Sämtliche Stationen die er in Naſſau durchlief
hatten auf Halbmaſt geflaggt Dem Zug entſtiegen die

J Z ch JZà T 53ä5Daß ich ſelbſt mich mitten drin im Gewühle
Jhrer Glut und wilden Erregung fühle
Dann umbebt
Mich der zarten
Blüten und bunten Jnſektenarten
Schwirrender Flug wie Millionen Schwingen
Aus Wind Regen und Reinheit gewebt
Mein Haus ſcheint plötzlich durch dieſes Eindringen
Von blinkenden Dingen ein trauliches Reſt
Ringsum von Leuchten umflammt und belebt
Und ich beſtaune unendlich die ganze Natur
Wo ſie immer ſich liebend erkennen läßt
Vom Zwerggewächs bis zur rieſigen Sonne
Das Kleinſte eine Blüte von Taugold umronnen
Und ſei es ein Blättchen ein Körnlein nur
Jch berühr es behutſam und ehrfürchtig
Denn die Welt und mich
Ich kann ſie nicht länger mehr unterſcheiden
Jch bin ſelber das Laub das dunkle Geäſt
Die Erde auf deren Kieſeln ich ſchreite
Und das Gras in das mich der Ueberſchwang
Schluchzenden Glückes ſelig und bang
Plötzlich wie trunken hinſtürzen läßt

Iſt Gedächtnis Uebung
Uebung macht den Meiſter ſo ſagt das Sprichwort und

das Sprichwort hat zweifellos recht Warum aber Uebung den
Meiſter macht iſt eine andere Frage Die Mehrzahl der Men
ſchen iſt der Anſicht daß das Gedächtnis eine Art der Uebung ſei
daß es durch ſtändigen Gebrauch ſo ähnlich zunähme wie der
Muskel durch häufige Arbeit geübt wird

Dr Seni Meyer führt nun in der Naturwiſſenſchaftlichen
Wochenſchrift den Beweis daß nicht das Gedächtnis eine Art
Uebung iſt ſondern daß umgekehrt Uebung auf nervöſer Baſis
nur auf Gedächtnis beruhen kann Hält man ſich an das bekannte
Beiſpiel vom Muskel der durch häufige Arbeit wirklich geübt
wird ſo erkennt man leicht daß die Ausbildung des Muskels nur
Nebenſache iſt während ſeine Arbeitsweiſe durch die Uebung nicht
beeinflußt wird Der Muskel muß vielmehr auf den Reiz der
ihm vom RNerv aus zugeht mit unverrückbarer Schnelligkeit und
Stärke und ganz beſtimmtem Rhythmus anſprechen wenn die zu
gehörige Bewegung richtig ablaufen ſoll Könnten Muskelbe
wegungen etwa auch verwickeltere wirklich geübt werden ſo daß

n r a e h für denn Höchſt nachteilig Das Nieſen oder

regierende Großherzogin Maria Adelheid von Bei vier von ihnen wurde bakteriologiſch Ruhr feſtge
Luxemburg ihre Schweſter Prinzeſſin Charlotte ſowiedie c Anna Acht Kanoniere der
Bürgergarde trugen dann den Sarg des Großherzogs aus
dem Zug nach dem Leichenwagen worauf ſich der feierliche

Leichenzug unter dem Geläute der Glocken nach der Kirche
in Bewegung ſetzte Unter Vorantritt des Kirchenvorſtandes
wurde der Sarg dann in die Kirche gebracht und vor dem
Altar aufgebahrt Hofprediger Scheerer hielt nach dem
Geſang der Gemeinde eine würdige einfache AnſpracheèSorge Bender ſprach das Schlußgebet Hierauf

wurde der Sarg in die Gruft getragen

Besuch des englischen Königspaares in Berlin
Aus Berlin wird geſchrieben
Nach einer gemeinſchaftlichen Quelle ſchreiben die hie

ſigen Blätter es dürfe nunmehr als feſtſtehend gelten daß
das engliſche Königspaar im nächſten Frühjahr
dem deutſchen Kaiſerhofe ſeinen offiziellen Antritts
beſuch abſtatten wird Auch der engliſche Kronprinz dürfte
im nächſten Jahr zu einem Zeitpunkt über den nähere Ver
einbarungen noch nicht getroffen ſind als Gaſt des Kaiſerpaares in Berlin intreffen Bei allen Abſichten des eng

liſchen Königspaares über Antrittsbeſuche in fremden Staa
ten war von vornherein in Ausſicht genommen in dieſem
Jahre keinerlei offiziellen Auslandsreiſen zu unternehmen

Taufe am Koburger Hof
Koburg 25 Juli

Auf Schloß Kallenberg fand heute mittag in Gegenwart
des bayeriſchen Thronfolgers und anderer fürſtlicher
Paten die Taufe der jüngſten Tochter des Herzog
pagres ſtatt Der Täufling erhielt den Rufnamen Karoline
Mathilde Heute vormittag iſt auch der König von Bul
garien hier eingetroffen

Die Vorarbeiten zum Reichstag
ſollen beſchleunigt werden Die Abſicht beſteht den neuen
Etat dem Reichstag gleich bei ſeinem Zuſammentritt am
26 November vorzulegen Deshalb muß die Aufſtellung
des Entwurfes ſpäteſtens Anfang Oktober beendet
ſein Mit Rückſicht auf den frühen Termin auf den das
Oſterfeſt im nächſten Jahre fällt dürfte die Reichsregierung
jedenfalls Wert darauf legen den Etat in erſter Leſung
und wenn möglich wenigſtens zum Teil auch in zweiter
Leſung noch vor den Weihnachtsferien durchzuberaten Aus
allen Parteien heraus ſind den verbündeten Regierungen in
der letzten Seſſion Vorwürfe wegen der ſpäten Vorlegung
des Etats und der ſich daraus ergebenden Schwierigkeiten
gemacht worden Mit einer frühzeitigen Vorlegung des
Etats im Oktober wird alſo der Reichskanzler nur den
Wünſchen des Reichstages entgegenkommen

Die bayerische Reichsrats kammer gegen das
Ministerium

Bei der Beratung des Etats des Miniſteriums des
Jnnern in der bayeriſchen Reichsratskammer kam es zu einer
ſtarken Oppoſition gegen Mißgriffe des Miniſteriums Hert
ling Graf Törring verurteilte die Stellung der Re
gierung zu der Jeſuitenfrage als dem konfeſſionellen
Frieden abträglich Die Feuerbeſtattung hätte lieber ge
regelt werden ſollen ſtatt daß ſich die Regierung prinzipiell
dagegen ſtellt Graf Crailsheim bezeichnet es als
ſchweren ſtaatsmänniſchen Fehler daß vor dem Erlaß über
die Jeſuitenfrage nicht erſt die Entſcheidung des Bundes
rats angerufen und abgewartet wurde Nun hat Bayern
a eh ſich ohne Schaden in ſeinem Anſehen aus der Affäre
zu ziehen

Ruhr Srkrankungen auf dem Truppenübungsplatz
Döberitz

Bei dem militäriſchen Arbeitskommando des Truppen
übungsplatzes Döberitz ſind in den letzten Tagen 6 Mann

zuzöge ſtände in Gefahr das Erbrechen ſo einzuüben daß der

die Magen und

an ruhrverdächtigen Erſcheinungen erkrankt

Darm bewegungen gelängen immer beſſer ebenſo etwa der Akt
des Erbrechens ſo daß ſchließlich der geringſte Reiz dieſe Be
wegungen auslöſen könnte Wer ſich alſo einen Magenkatarrh

ungertod die Folge wärel Bei Tieren wie bei Menſchen kommen
übrigens manche äußerſt verwickelten nervöſen Funktionen nur
einmal oder wenige Male im Leben vor und ſie laufen trotzdem
ganz richtig ab ohne jemals vorher geübt worden zu ſein Als
Beiſpiel hierfür mag der Hochzeitsflug ſolcher Jnſekten angeführt
werden die die Flügel bald wieder abwerfen wie es die Ameiſen
tun Den erſten und einzigen Flug ihres Lebens führen dieſe
Tiere vollkommen aus weil ſie deſſen Mechanismus ererbt haben
Ebenſo iſt es mit den Bewegungen der Eingeweide des Menſchen
und der Tiere des Herzens des Magens und anderer ſie erfolgen
ſofort vom erſten Tage des Lebens an ohne erlernt oder geübt
werden zu können Geübt werden können nur ſolche Tätigkeiten
die auf dem Gedächtniſſe beruhen Der Menſch der als völlig
hilſloſes Weſen zur Welt kommt muß jede Bewegung erlernen
und üben und gerade daher bringt er es eben weiter als die
Tiere bei den entſprechenden Bewegungen die ſie von Anfang an
ausführen können Alle menſchlichen Handlungen ſoweit ſie will
türlich ſind ſind dem Gedächtnis unterworfen und es gibt einen
anderen Weg zu ihrer Beherrſchung als den Verſuch

Das Kind erlernt das Greifen das Gehen und das Sprechen
teils durch ſelbſtändige Verſuche teils durch andere unterſtützt
Die erſten Verſuche ſind ungeſchickt aber ſchließlich macht Uebung
Uebung des Gedächtniſſes den Meiſter Allerdings braucht die Ge
dächtnistätigkeit gar nicht bewußt zu ſein im Gegenteil bei ſehr
vielen verwickelten VBewegungen weiß man gar nicht wie man ſie
ausführt Der Sänger lernt richtige Tonintervalle zu treffen ohne
daß er weiß wie ſich ſeine Stimmorgane verändern jeder Junge
lernt Pfeifen indem er hin und herprobiert bis er die richtige
Muskelſtellung herausfindet und ebenſo iſt es mit den ſchwierigen
Bewegungen die zum Sprechen nötig ſind Seine Mutterſprache
lernt jeder Menſch durch Verſuchen ſprechen ohne die einzelnen
Bewegungen bewußt kennen zu lernen Nur der Taubſtumme
und der Phonetiker ſind damit vertraut und beim Erlernen
fremder Sprachen werden die Bewegungen zu Anfang bewußt
ausgeführt Auch höhere Leiſtungen werden mit Hilfe des Ge
dächtniſſes geübt das Schreiben künſtleriſche Tätigkeiten uſw Die
Uebung erwirbt das Gedächtnis an jedem Tage des Lebens und
von Tag zu Tag wird ſie vergrößert meiſtens ohne daß man
etwas davon weiß Das Gedächtnis erwirbt nicht wie die

ſte llt Der Verlauf der Krankheit iſt bisher durchweg
leicht Die Militärbehörde hat alle Vorkehrungen getroffen
um einer Weiterverbreitung der Krankheit vorzubeugen
Man nimmt an daß die genannten Krankheitsfälle mit der
vorjährigen Ruhrepidemie auf dem Truppenübungsplatz
Döberitz in urſächlichem Zuſammenhang ſtehen

Denktſche Flieger Offiziere in Frankreich
Ueber die Landung zweier deutſcher Militärflieger in

Frankreich werden dem B folgende Einzelheiten bekannt
Leutnant e vom Jnfanterieregiment Nr 132

der zu den Jubiläumsfeſtlichkeiten des Jnfanterieregiments
Nr 138 nach Dieuze geflogen war war mit Leutnant Roth
dort am Dienstag abend aufgeſtiegen um Metz zu erreichen
Bei Chateau Salins kamen die Zkſper in ein Gewitter und
hatten unter ſtarken Böen zu leiden die ſ auf die Erde
herunterdrückten Jnfolgedeſſen verloren ſie die Orientierun
und waren zur Landung gezwungen Dieſe erfolgte be
Phlin nördlich von Nomery etwa 100 Meter von der deutſchen
Grenze auf franzöſiſchem Boden Sie wurden dort vom
Bürgermeiſter des Ortes in Empfang genommen und im
Automobil nach Nomery gebracht Leutnant Pretzell befand
ſich in grauer Felduniform während Leutnant Roth die alte
JnfanterieUniform trug Beide Offiziere blieben in Nomery
über Nacht Unterdeſſen hatte ſich auch der franzöſiſche Grenz
kommiſſar der beiden Flieger in liebenswürdiger Weiſe an
genommen und dafür arſargt Gendarm und mehrere
Leute die Nacht über bei dem Apparat zurückblieben Der
Kommiſſar telegraphierte auf n der Offiziere an das
preußiſche Kriegsminiſterium an die Militärbehörden in
Straßburg und an das franzöſiſche Kriegsminiſterium und
fuhr ſogar noch in der Nacht nach Nancy zum Präfekten um
die Freilaſſung der Flieger in die Wege zu leiten Das
Fahrzeug blieb ganz unbeſchädigt Die beiden Flieger hatten
nach Metz nach einem neuen Ventil telephoniert Mittwoch
wurde der Flugapparat mit Hilfe von franzöſiſchen Bauern
über die Grenze geſchoben

Kleing vermiſchte Nachrichten
Die Landtagserſatzwahl in Wongrowitz Mogilno an

Stelle des verſtorbenen fortſchrittlichen Abgeordneten Pelta
ſohn ſind die Urwahlen auf den 23 September die Abge
ordnetenwahl auf den 11 Oktober feſtgeſetzt worden Als
polniſcher Kandidat iſt der Rittergutsbeſitzer Roman von
JantaPolcynski aufgeſtellt worden während ſich die deut
ſchen Parteien wie bereits gemeldet auf den fortſchrittlichen
Juſtizrat Bärwald geeinigt haben

Bei der durch das Ableben des früheren Abgeordneten
von Baumbach notwendig gewordenen Nachwahl zum preu
ſiſchen Abgeordnetenhaus im Wahlkreiſe Ziegenhain
iſt Landrat v Gehren in Homberg deutſch konſervativ
mit allen abgegebenen 195 Stimmen zum Abgeordneten des
Wahlkreiſes Caſſel 8 gewählt worden

Die Nichtbeſtätigung ſozialdemokratiſcher Bürgermeiſter
Jn der Kommiſſion des bayriſchen Reichsrates erklärte der
Miniſter des Jnnern Freiherr v Soden daß mit einer
grundſätzlichen Nichtbeſtätigung ſozialdemokra
tiſcher Bürgermeiſter die bayriſche Regierung in
W Uebereinſtimmung mit der preußiſchen Regie
rung ſtehe

Die Regelung der Polizeiſtunde abgelehnt Der Ver
band der Gaſt und Schankwirte für Berlin und die Provinz
Brandenburg hatte vor kurzem um die einheitliche Rege
lung der Polizeiſtunde angeſucht Dieſes Erſuchen
wurde wie wir erfahren am Donnerstag vom Berliner
Magiſtrat ohne Begründung abgelehnt Der
Wortlaut des polizeilichen Beſcheides iſt folgender Auf die
Eingabe vom 13 d M erwidere ich ergebenſt daß es mir
bei der Verſchiedenartigkeit der Verhältniſſe von Berlin und
den Vororten nicht angezeigt erſcheint auf eine einheitliche
Regelung der Polizeiſtunde für GroßBerlin hinzuwirken
Jago
Preußiſcher Städtetag Am Dienstag teilte im Verlau

der Stadtverordnetenſitzung zu Düſſeldorf der Ober
bürgermeiſter Dr Oehler mit daß der preußiſche
Städtetag am 8 und 9 Oktober dieſes Jahres in
Düſſeldorf ſtattfinden werde

Auslancdhk

Gewaltherrſchaft in der Türkei
S Konſtantinopel 25 Juli Die Militärliga hat

im Auftrage der geſamten Garniſon von Monaſtir ein
Schreiben an den Großweſir gerichtet worin ſie die
Auflöſung der Kammer binnen 24 Stunden fordert

Die Vorgänge in Albanien bewirken anſcheinend in
Konſtantinopel einen U p wung der Stimmung
Tanin ſtellt feſt daß die Hinrichtung eines Offiziers

Hairi Bei durch den Rebellenchef Riſa Bei in Djakova in
der Armee tiefe Erregung herbeigeführt habe Dieſer Vor
gang habe die albaniſche Sache mit Schande bedeckt Die
komitee freundliche Sir im Lande ſei im
Wachſen begriffen Aus allen Teiken des Landes werde
gegen die Auflöſung der Kammer proteſtiert
Tanin druckt eine Menge ſolcher Proteſte ab und warnt
das Kabinett ſich an der Kammer zu vergreifen Die
Gegenſätze haben ſich unheimlich verſchärft
Man ſteht am Vorabend großer EreigniſſeDie Delegation der Regierung nach Albanien geht vor Sonn
abend nicht ab Die Regierung iſt den unendlichen Forde
rungen der Rebellen gegenüber in Verlegenheit Eine Am
wandlung des Kabinetts bereitet a vor Jm Hakk ſpricht
Nazil Bei offen von der Säbelherrſchaft die er auf das
ſchärfſte brandmarkt Nach a rhren aus v
haben die aufſtändiſchen Albanier die Stadt
beſetzt und drohen mit dem weiteren Vormarſch Alle
Telegraphenlinien ſind zerſtört Der Miniſterrat beſchäf
tigte ſich hauptſächlich mit der Albanierfrage Nach ver
ſchiedenen Telegrammen aus dem Aufſtandsgebiet verlangen
die Albanier endgültig ein Großweſirat Kiamil
und die Auflöſung der Kammer

Weiter meldet der Draht
Konſtagtinopel 25 Juli Der geſtrige Miniſterrat be

ſchäftigte ſich ausſchließlich mit den Vorgängen in Albanien
Uebungen der Muskelkraft zu einem vorhandenen Kapital die
Zinſen ſondern es erwirbt alles ſelbſt und ſchreibt es auf eine Es wurde die Entſendung einer r ion nach Alba

ehören folgende Albanier ann i en beſchloſſen Derſelbenleer Tafel der frühere Je von Salonikj Senator Reſchid Akif
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4 cha der frage Gouverneur von Taſchlidſcha Dan ter
eh Bei und General Suleiman Paſcha Auch

An Deputterte von Durazzo EſſadPaſcha wird ſich der
Miſſon die heute die Reiſe antreten wird anſchließen
v gonſtantinopel 25 Juli Da FeridPaſcha ſein Porte

ille des Miniſteriums des Jnnern wieder niedergelegtf ſo ſoll es NaſimPaſcha dem früheren Gouverneur
Lhriens anvertraut werden

Zlißhelligkeiten unker den öſterreichiſchen
Erzherzögen

Jn Wiener Militärkreiſen verlautet daß der zurzeit in
Wien als Kommandant der 2 Jnfanteriediviſion in Garniſon
tehende Erzherzog Joſef Ferdinand im Herbſt d J einenermonatigen Urlaub antreten wird von welchem er nicht

mehr in ſeine militäriſche Stellung zurückkehren dürfte Erz
herzog Joſef Ferdinand der ſeit einigen e in Linz als
Kommandant der Jnfanteriebrigade und als Diviſionär in
Dienſt ſtand wird ſich vollkommen der Verwaltung ſeiner
doskaniſchen Güter widmen und in Salzburg ſtändigen Auf
enthalt nehmen Er iſt der zweitälteſte Sohn des Großherzogs
von Toskana und da ſein älterer Bruder Erzherzog Leopold
Leopold Wölfling auf Rang und Titel verzichtet hat nun

der Chef des Hauſes Toskana Schon nach dem Tode ſeines
Vaters erbat der Erzherzog einen längeren Urlaub und es
hieß ſchon damals daß er nicht mehr zur Armee zurückkehrenwerde Nach Erledigung der langwierigen Geſchätte die mit

der Uebernahme des toskaniſchen Beſitzes verbunden waren
wurde der Erzherzog jedoch Generalmajor und Kom
mandanten der 5 Jnfanteriebrigade ernannt und widmete
ch wieder ſeinen militäriſchen Pflichten Der Erzherzog
er ſich großer Beliebtheit erfreut intereſſiert ſich lebhaft für

die Luftſchiffahrt und hat wiederholt ausgedehnte Ballon
fahrten unternommen

Erzherzog Joſef Ferdinand iſt das dritte Mitglied des
Kaiſerhauſes das in jüngſter Zeit die Armee verläßt Es
heißt daß noch andere Erzherzöge ihre Kommanddoſtellen
niederlegen werden Zwiſchen ihnen und dem Thronfolger
Erzherzog Franz Ferdinand der tatſächlich den Oberbefehlüber e rmee führt beſteht ſeit langem ein ſcharfer per
ſönlicher Antagonismus

Das Heſinden des Mikados
Aus Tokio wird gemeldet
Der Kaiſer hat eine ziemlich unruhige Nacht ver

vracht Den Mittwoch über fühlte er ſich äußerſt matt Sein
augenblicklicher iſt ſtationär Der Thronfolger
ſtattete ſeinem erkrankten Vater einen Beſuch ab und weilte
auch am Nachmittage am Krankenlager Aus allen Ländern
treffen fortgeſetzt Depeſchen ein in denen ſich die fremden
Fürſtlichkeiten nach dem Befinden des Mikados erkundigen
und ihrer Hoffnung auf baldige Geneſung Ausdruck verleihen Eine Operation konnte an dem hohen Patienten

bisher nicht vorgenommen werden da es den Aerzten
ſtreng verboten war den nackten Körper des für einen
Halbgott geltenden Mikados zu berühren Aus dieſem
Grunde war es zwiſchen den Aerzten und der Hofpartei ſchon
zu erregten Auseinanderſetzungen gekommen Vor einigen
Tagen hat jedoch die Kaiſerin in dieſen Streit eingegriffen
indem ſie die bisher als Krankenſchweſtern am Lager des
Kaiſers tätigen Hofdamen entfernte und dafür gelernte
Krankenwärter anſtellte Auch geſtattete ſie den Aerzten
den nackten Körper des Mikado zu berühren Auf dieſe
Maßnahme iſt auch lediglich die vor einigen Tagen einge
tretene leichte Beſſerung zurückzuführen

Die Gefährlichkeit des Ynlvers
Toulon 25 Juli Beim Abſchluß der großen Flotten

manöver war vorgeſehen daß die einzelnen Schiffe des Ge
ſchwaders mit Ehrenſalut auseinandergehen ſollten Jetzt
iſt nun ein Befehl herausgekommen daß dieſer Ehrenſalut
unterbleiben ſoll wegen der Gefährkichkeit des B
Pulvers da man Unglücksfälle befürchtet

Die Lage in Perſien
Nach der Zeitung Aftab ſoll Salar ed Dauleh dperſiſche Regierung um Pardon gebeten haben Es wird

berichtet daß in Und um Kermanſchah die Ordnung wieder
hergeſtellt ſei und daß ba verſchiedene Häuptlinge
unterworfen hHätten da ſie anſcheinend die Sa ürSalar ed Dauleh für en e 9e

Die Kabinettsbildung in China
t Peking 25 Juli Vei der Nationalverſammlung ſind

elf Telegramme don bedeutenden Armeekommandanten ein
Fegangen die in die Verſammlung dringen die Liſte der

i n drei r e t Mehrere Telerohen mit militäriſchen Maßregeln falls die Verlammlung ſich nicht fügen werde grogeln t

e

Halle und Umgebung
Salle a 26 JuliSine Sxistenzgefährdung der Akademischen

Lesehalle
Man ſchreibt uns von nichtinkorporierter Seite
Bei den geſtern erfolgten Wahlen zum Direktorium der

Akademiſchen Leſehalle wurden nur W ertreter von
der Je rationen gewählt und zwar je ein Angehöriger
twer Zdericiang des Wiegolfs und des Vereins korpora
gle G tudentinnen Obwohl die Nichtinkorporierten mehr

Leſehenl rozent des täglichen nen der Akademiſchen
leec ev ſtellen gingen die Freiſtudenten diesmal völlig

Auf GrundA Hrund der geſtrigen Vorkommniſſe trat auch verdaten miſhe Le hre er aus der geſ
us Bemerkt ſei noch daß auch der Verband der
nkorporierten Freunde der Akademi

einige eſehalle der im vergangenen Semeſter über
im Leinert Mitglieder verfügte und über die Mehrheit
hat a hallendirektorium verfügte ſich veranlaßt geſehen
ſehen iner Wiedererwerbung der Mitgliedſchaft abzu
demiſchednſolgedeſſen iſt die Zahl der Mitglieder der Ata

en Leſehalle nicht unerheblich zurückgegangen die
Exiſtenz der Leſehalle iſt ſomit aufs ſchwerſte ge

W Prozent der Mitglieder Nichttnkorporierte ſind Aus der
Zuſchrift geht übrigens auch nicht hervor warum der Ver
band der nichtinkorporierten Freunde der Akademiſchen Leſe
halle ausgetreten iſt Die Red

X Allgemeines Lawn Tennis Turnier
Halle hat den Vorzug daß hier außer der Meiſterſchaft

von Halle auch die Meiſterſchaft der Provinz
Sachſen ausgeſpielt wird Dies hat auch in Jahre
wieder eine große Anzahl erſtklaſſiger und guter Spieler zu
erſcheinen bewogen Namen wie Lapia der vorjährige
Sieger H Schomburgk der Weltmeiſter aus Stockholm
C v Baumbach Reisland Knorr uſw ſtellen auch
in dieſem Jahre heiße Kämpfe in Ausſicht Wohl ſelten iſt
den Hallenſern eine derartige Gelegenheit geboten ſo viele
gute rer beieinander zu ſehen wie jetzt Freitag den 26
Sonnabend den 27 und Sonntag den 28 Juli auf den
Klubplätzen des Tennisklubs zu Halle auf der Peißnitz Wir
hoffen daß die ſportsfreudigen Hallenſer ſich dieſe Gelegen
heit nicht entgehen laſſen und einen Beſuch auf den Peißnitz
plätzen abſtatten werden

Die Freunde der

Saale Zeitung
werden gebeten auf ihren
Relfsen in Motels und
BRestaurants äberall
z nachdrücklichst die u

Sdle Zehn

2 zu verlangen 2

Ferienausflüge unserer Wehrkraftjugend
Jn dankenswerter Weiſe haben ſich die Führer und Leiter

des Wehrkraftvereins Jungdeutſchland während der Schul
ferien ihrer ſchulpflichtigen Mitglieder angenommen Es ver
geht kein Tag an dem nicht die eine oder andere Abteilung
einen längeren oder kürzeren Ausflug in die Umgegend ver
anſtaltet So wanderten neulich mehrere Abteilungen nach
Seeburg und Wormsleben wo abgekocht und biwakiert wurde
während ausgangs des Monats eine Anzahl Jungens unter
Führung ihrer Leiter eine mehrtägige Harzwanderung unter
nehmen werden Zahlreiche Halbtags und Tagesausflüge
fanden in die nähere Umgebung Halles ſtatt

Einen größeren gemeinſchaftlichen Ausflug machten die
Abteilungen Bismarck Blücher Blumenthal Scharn
horſt Kurfürſt und Seydlitz am vergangenen Mittwoch
Der Marſch ging zunächſt nach Ammendorf wo zwei Ab
teilungen gebildet wurden von denen die eine die blaue
Partei über Burg in der Aue nach dem Südausgange von
Burgliebenau marſchierte während die andere die gelbe
Partei über Radewell und Oſendorf Döllnitz erreichte wo
nach Ueberſchreiten der Elſter halt gemacht wurde Die blaue
Partei hatte den Auftrag das Dorf Burgliebenau gegen eine
von Döllnitz her anmarſchierende feindliche Abteilung ſolange
als möglich zu halten während die gelbe Partei auf dem
Marſche von Halle nach Merſeburg begriffen den Wald und
das Dorf Burgliebenau vom Feinde ſäubern ſollte Der Zweck
der Uebung war die r t beider Parteien in der
QOrientierung im Walde und im Patrouillengehen zu üben
Mit Hurra wurde ſchließlich von der gelben Partei Burg
liebenau erobert dann zogen Freund und Feind friedlich nach
dem Garten des Gaſthauſes Burgliebenau den der freund
liche Wirt den Jungens in dankenswerter Weiſe zur Ver
fügung geſtellt hatte Hier verzehrten die Knaben bei dem
dargebotenen Trunk friſchen Waſſers das mitgebrachte Früh
ſtück Dann ging es auf ſchönen Auenwegen nach Collenbey
Der Marſch durch die Aue wurde dazu benutzt um die Knaben
mit der heimiſchen Flora durch Frage und Belehrung ver
traut zu machen Eine Viertelſtunde ſpäter war das End
ziel der Wanderung eine herrlich gegenüber Schloß Schkopau
an der Saale gelegene Wieſe erreicht wo im Schatten alter
Bäume Raſt gemacht und die Jungmannſchaft und ihre
Jena von dem gaſtlichen Schloßherrn von kopau Herrndo marſchall v Trotha und ſeinen Damen mit Kaffee und

Kuchen bewirtet wurden Dann traten die Jungens im
Halbkreiſe an und die Trommler und Pfeifer der Abteilungen
trugen gut geſchult e vaterländiſche Weiſen vor Dar
auf ergriff Exzellenz v Trotha das Wort wies auf den alters
grauen Turm des Schloſſes hin auf dem jetzt die ſchwarz
weißrote Fahne wehe der einſt zur Zeit Heinrichs J an der
Grenze des Deutſchtums gegen die Slaven errichtet worden
ſei heute aber mitten im Herzen Deutſchlands ſtehe Herr
v Trotha ermahnte die Jungen zu lernen und feſt zu werden
in Königstreue und Vaterkandsliebe gen ſtimmten
die Knaben in das ausgebrachte Kaiſerhoch ein Dann dankte
der Leiter des Ausfluges Hauptmann der Garde Ludwig
Plehwe Herrn v Trotha und den Damen des Hauſes für
die gaſtliche Aufnahme und brachte ein Hoch auf den ß

rrn von Sera und ſeine Familie aus Die Spielleute
ger den Preußenmarſch die gang ft d dasWehrkraftlied und dann ging es nach herzlicher Verabſchiedung

mit klingendem Spiel nach Hauſe Jn Ammendorf wurde
nochmals halt gemacht Der liebenswürdige Beſitzer des Gaſt
hofes zum Goldenen Adler hatte ſeinen großen ſchönen
Garten zum Ausruhen zur Verfügung geſtellt Jhren Dank
ſtatteten die Knaben dadurch ab ſie abwechſelnd patrio
tiſche Märſche erklingen ließen und vaterländiſche Lieder
ſangen die wiederum eine Anzahl Gäſte und die zahlreiche

Korn Es iſt uns unverſtändlich daß nur Vertreter von
rorationen in das Direktorium gewählt wurden wenn l

Dorfjugend in den Garten lockte was den Wirt e
ſeinerſeits Volks und Vaterlandslieder und Armeemärſche

kam die Abſchiedsſtunde Jm ſtraffen Schritt ging es mit
klingendem Spiel nach dem Riebeckplatz r wo der Zug
ſich auflöſte Einmütig erklärten aber alle Jungen Es war
ein wunderſchöner unvergeßlicher Ferientag

Frau Olga Band Agloda bis vor 2 Jahren ein ge
ſchätztes Mitglied unſeres Stadttheaters die augenblicklich
bei den Bayreuther Feſtſpielen mitwirkt wurde vom Herzog
von Sachſen Coburg Gotha zur Herzogl Sächſiſchen Kam
merſängerin ernannt
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Gattenmworcd in Leipzig
Leipzig 25 Juli

Heute mittag hat der 45 Jahre alte Markthelfer Klaß in
dem Grundſtücke Neuſtädterſtraße 11 ſeine von ihm ſeit 14 Tagen
getrennt lebende Ehefrau als ſie im Waſchhaus arbeitete er
ſt o chen Der Mörder ſtellte ſich hierauf ſelbſt der Polizei

e BVrehna 25 Juli Schlechtes Waſſer Hier iſt
ein ſtädtiſcher Brunnen in der Halleſchenſtraße gelegen bis auf
Weiteres fürs Trinkwaſſer geſperrt und zwar aus Geſundheits
rückſichten Der Brunnen iſt durch eine kleine Warnungstafel
erkenntlich

Quedlinburg 24 Zuli Verkauf desfiskaliſches
Eſelſtallforſtes Der preußiſche Forſtfiskus beab
ſichtigt ſeine bei Weſterhauſen gelegenen Ländereien und
Waldbeſtände in einer Göße von ungefähr 150 Hektar zu
verkaufen Die dieſerhalb mit der Stadt Quedlinburg und
der Gemeinde Wuſterhauſen ſeinerzeit angeknüpften Ver
handlungen führten jedoch zu keinem Ergebnis ſo daß die
Angelegenheit erledigt zu ſein ſchien Jetzt iſt nun die Sache
wieder dadurch in Fluß gekommen daß ein hieſiger Bürger
mit der Regierung wegen Ankauf des Forſtes in Unterhand
lung getreten iſt Jnfolgedeſſen ſind auch ſeitens der Stadt
die Verhandlungen mit der Regierung wieder angeknüpft
und es ſollen von den ſtädtiſchen Behörden bereits beſtimmte
Beſchlüſſe gefaßt worden ſein Auch die Gemeinde Weſter
hauſen die ein ganz beſonderes Jntereſſe an der Sache hat
da die Ländereien unmittelbar vor ihren Toren liegen hat
bereits wieder die nötigen Schritte getan Allerdings liegt
es dieſer in erſter Linie nur daran den unmittelbar an den
Ort grenzenden Gebietsteil zu erwerben

Sangerhauſen 25 Juli 100jähriges Beſtehen des
5 Hannov Jnf Regts Nr 155 Als Träger der
Ueberlieferungen des vormaligen Hannov 4 Jnf Regts begeht
das Regiment im Juni 1913 die Feier ſeines hundertjährigen Be
ſtehens Das Regiments Kommando gibt bekannt daß die Feiern
wie folgt ſtattfinden Am 16 Juni Quatre Bras für das zweite
Bataillon in Blankenburg Harz am 18 Juni Waterloo für
den Stab erſtes und drittes Bataillon in Quedlinburg

Schwarzburg 25 Juli Weibliche Wandvervögel
Während man in den letzten Jahren hier nur Trupps von männ
lichen Wandervögeln beobachten konnte fallen in dieſem Jahre
ganz beſonders zahlreiche Gruppen weiblicher Wandervögel
auf die meiſt aus den Großſtädten Norddeutſchlands kommend
die wichtigſten Ausſichtspunkte des Schwarzatales in friſcher
Jugendluſt und Wanderausdauer beleben Sogar im badiſchen
Schwarzwalde hat man mitteldeutſche Wandermädeltrupps ge
ſehen

Jena 25 Juli Ein akademiſches Hunde
begräbnis hatte hier viel Volk zuſammengelockt Der treue
Couleurhund Menno der Normannen hatte das Zeitliche ge
ſegnet und mußte zu Grabe getragen werden Die Normannen
formierten einen grandioſen Leichenzug der ſich um die Mittags
ſtunde durch die belebteſten Stadtteile bewegte voran ſchritt der
leibhaftige Tod der paniſches Entſetzen verbreitete Dann kam
eine Muſitkkapelle die traurige Weiſen ſpielte Unter Blumen
ſpenden verdeckt lag auf einer Bahre die vier Burſchen trugen
die teure Leiche Jhr wurde die Verbindungsfahne voran
getragen An den Seiten marſchierten Fackelträger und ſonſtige
Amtsperſonen während ſich der Bahre ein paar laut heulende
Klageweiber anſchloſſen Auch der Nachfolger Mennos den
ein ſtrammer Burſche an der Leine führte war mit im Zuge Den
Beſchluß bildete die Korona Ernſt und feierlich nahm wie den
Leipgiger Neueſten Nachrichten geſchrieben wird der Trauer

kondukt ſeinen Weg durch die in Scharen herbeiſtrömende Volks
menge

uli Fünf ſier her ſeitenLimbach i 24
Anläßlich einer Kindtaufe ereignete ſich hier der ſeltene
daß fünf Generationen gleichzeitig in der Kirche erſchienen
und zwar in weiblicher Linie Die jüngſte Generation ver
trat der Täufling ſelbſt die älteſte die Ururgroßmutter im
Alter von 91 Jahren

Kunſt und Wiſſenſchaft
Große Kunſtausſtellung Dresden 1912 Auf der Großen

Kunſtausſtellung Dresden 1912 wurden neuerdings verkauft
die Oelgemälde von Graf Harrach Berlin Paulus diktiert
den Galaterbrief Prof Hegenbarth An der Elbe Gotthardt
Kuehl Beim Seiler Leopold Schönchen en tür
miſche Einfahrt Adolf Thamm Dresden dittag im
Bauerngarten Straße in Ullersdorf Carl Steinheil Gollen
n Frühſommer am Chiemgau Colombo Max Mün
chen Tänzerin das Paſtell von Max Liebermann BVerlin
Strand in Nordwyk die Zeichnungen von Heinrich Stege
mann Weimar Selbſtbildnis und von Eduard Thöny

München Scharfes Manöver ſowie eine Anzahl graphiſcher
Arbeiten u a von Hans Volkert München Fris ntini

Wien Rudolf Sieck Riedering Max Pollak Wien
Heinrich Otto Düſſeldorf Fri an tuttgart ferner
die Bronze von Bildhauer Otto Pilz Bärengruppe Außer
dem wurden wiederum belangreiche Verkäufe erzielt in den
Erzeugniſſen der hier vertretenen PorzellanmanufakturenDei en Berlin Apar derte und Schwarzburg in Gold

miedearbeiten und ſonſtigen kunſtgewerblichen Gegen
ſtänden

Die Vereinigung für ſtaatsbürgerliche Bildung und Erziehung
veranſtaltet vom 12 bis 17 Auguſt in Jena einen ſechstägigen
Sonderkurſus für ſtaatsbürgerliche Bildung und Erziehung Der
Kurſus gliedert ſich an die von Univerſitätsprofeſſor Dr Rein
alljährlich vevanſtalteten wiſſenſchaftlichen Ferienkurſe über
Naturwiſſenſchaft Pädagogik Religionswiſſenſchaft Phyſiologie
Philoſophie Literatur Kunſtgeſchichte Vortragskunſt an die ſich
wachſender Beliebtheit erfreuen

Preisausſchreiben Anläßlich des zweiten Erſcheinens des
mit ſo großem Beifall aufgenommenen Jahrbuchs der

auf dem Grammdphon zu Gehör zu bringen Viel zu früh lFrauenbewegung erläßt der Verlag B G Teubner in
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Letpzig ein Preisausſchreiben für einen dem Jnhalt angemeſſenenEin bandentwarf im Geſamtbetrage von 200 Mk woran
ſich jede deutſche Künſtlerin und Kunſtgewerblerin beteiligen kann
Nähere Auskunft erteilt der Verlag von B G Teubner Leipzig

Theater und Muſik
Bühnenchronik

Jn der Berliner Hofoper wird in nächſter Spielzeit
Richard Strauß Ariadne auf Naxos zum erſten Male
und Wagners Ring der Nibelungen neueinſtudiert aufgeführt
werden

Nachdem der Direktor des Stadttheaters zu Barmen bei
rer Stadtverwaltung um Gewährung eines einmaligen Zuſchuſſes
und Erhöhung der jährlichen Subvention auf 10 000 Mk nachge
ſucht hatte wird ſich der Geſamtzuſchuß der Stadt auf 151 000 Mk
belaufen

Eine neue Operette Die Heimkehr des Odyſſeus
iſt dem bekannten Berliner Muſikdirektor Dr Leopold
Schmidt nach unbekannten zum Teil verſchollen geweſenen
Operettenbruchſtücken Offenbachs für den Drei Masken Ver
lag in München zuſammengeſtellt worden Für die ſo geſchaffene
dreiaktige neue Operette haben Karl Ettlinger und Erich
Motz den Text geſchrieben

Guſtav Rodmann der langjährige Oberſpielleiter des
Stadttheaters in Magdeburg iſt im 62 Lebensjahre in Mag
deburg am Herzſchlag geſtorben

Sonntag den 28 Juli nachmittags 5 Uhr findet im Harzer
Bergtheater ein einmaliges Gaſtſpiel des Hofſchauſpielers
König vom Königl Theater München ſtatt An dieſem Tage
wird Was ihr wollt von Shakeſpeare gegeben Herr
König ſpielt den Tobias

t

Vermiſchtes
Ueberführung des Oberleutnants Nihkolſki

nach Leipzig
Leipzig 25 Juli

Der Mitſchuldige des ruſſiſchen Hauptmanns Koſtewitſch Ober
leutnant Nikolſki iſt von Düſſeldorf nach Leipzig übergeführt
und in das Unterſuchungsgefängnis gebracht worden

Die Leipziger Abendzeitung veröffentlicht ein Jnter
diew mit Frau Hauptmann Koſtewitſch in dem ſie
die Anſicht äußerte daß nach dem ihr bekannt gewordenen Stande
der Unterſuchung ihr Gatte vorausſichtlich in einigen Tagen ent
laſſen werden würde Dem ſteht allerdings die Ueberführung
beider Angeklagten nach Leipzig als äußeres Zeichen einer ſchwere
ren Anterſuchung ſtrikt entgegen

Der Newyorker Mord vor Gericht
Schauderhafte Zuſtände

Aus Newyork wird unterm 25 Juli gedrahtet Eine
dramatiſche Szene ſpielte ſich heute auf dem Polizeigericht ab in

dem das Verhör der Zeugen im Mordprozeß Roſenthal ſtatt
fand als der Staatsanwalt den Hauptzeugen einen Barbier
namens Reisler vorführte Reisler war Zeuge der Mordtat
vor dem Hotel Metropole und hatte im Vorverhör unter Zeugen
eid die Mörder Roſenthals identifiziert Trotzdem der Eintritt
nur gegen perſönliche Einlaßkarten geſtattet war waren der Ge
richtsſaal und Zuſchauerraum mit vielen Spielbandenmitgliedern

angefüllt Reisler wurde aſchfahl als er der finſteren Mienen
dieſer Leute anſichtig wurde Die Bandenführer machten dem
Reisler ganz offen drohende Zeichen, ſie biſſen ſich in
die Daumen was in dieſen Kreiſen das

Todesurteil
bedeutet Reisler brach zuſammen und mit zitternden Knien und
ſchreckerſtarrter Stimme widerrief er ſeine früher gemachten eid
lichen Ausſagen Er wurde darauf wegen Meineids verhaftet
doch wurde nicht der geringſte Verſuch gemacht eines der Banden

mitglieder feſtzunehmen Hier herrſcht allgemein die Anſicht vor
daß die Unterſuchung in dieſem Prozeß ergebnislos verlaufen
werde da die korrupten Einflüſſe zu mächtig ſind

Elementarkataßrophen in Nord und Süd
Amerika

Jm Norden wie im Süden der neuen Welt haben die letzten
Stunden tragiſche Gewaltsäußerungen der Elemente gebracht
denen ſchon nach den bisher vorliegenden Nachrichten ein große
Anzahl von Menſchenleben zum Opfer gefallen ſind Es ſteht zu
befürchten daß der Draht bald von einer Reihe weiterer Opfer
zu berichten haben wird Folgende Meldungen liegen vor

Pittsburg 25 Juli Wolkenbruchartige Regen
güſ e haben geſtern in Weſtpennſylvanien in Oſt Ohio und in

WeſtVirginia ungeheuren Schaden angerichtet Von allen Seiten
wird die Zerſtörung zahlreicher Häuſer Brücken und Telegraphen
leitungen die Unterbrechung der Eiſenbahnverbindungen und die
Vernichtung der Ernten gemeldet Viele Perſonen ſind
ertrunken die Straßen ſind mit Häuſertrümmern verſchüttet
und zahlreiche Familien ſind obdachlos

Lima Peru 25 Juli Ein Erdbeben von 40 Sekunden
Dauer hat die Stadt Piura faſt gänzlich zerſtört Mehrere
Perſonen ſind getötet oder verletzt worden

Schwedische Journalisten in Deutschland
Jn Erwiderung des Beſuches den vor zwei Jahren eine An

zuhl deutſcher Journaliſten auf Einladung der ſchwediſchen Preſſe
in Schweden abgeſtattet haben werden Anfang September Ver
treter der Preſſe Schwedens in Deutſchland ein
treffen und nach einem mehrtägigen Aufenthalt in Berlin den
Einladungen von Vertretern der Preſſe in Dresden Leipzig
Bremen Hamburg und Lübeck Folge leiſten Zwiſchen dem Aufent
halt in Leipzig und Bremen wird auf Grund einer beſonderen
Einladung ein Beſuch der Kruppſchen Werke in Eſſen ſtattfinden

Die Grubenkataſtrophe in Union Towu
Von den 40 Bergarbeitern die in den Kohlenminen von

e
rigen 14 Leichen geborgen worden Man befürchtet daß es

Anſtrengungen in die Superbagrube zu gelangen ſind ver
geblich da das Waſſer auf ſeinem Wege alles t was ſich
ſeinem wilden Laufe entgegenſtellte Als r uten den
Grubeneingang erreichten bildete ſich ein Strudel durch den
alle möglichen Gegenſtände Trümmer Baumſtämme uſw in
die Grube hineingezogen wurden die dann den Eingang
vollſtändig verſperrten

890 000 Mark für die Eheſcheidung Dr Matthew Borden
ein bekannter Newyorker Phyſiker hat ſein Vermögen verloren
da er ſich unglücklich ver heiratet hat Der letzte Wille
ſeines Vaters beſagt daß ſein Vermögensanteil von 200 000
Dollars zugunſten ſeiner Mutter und Brüder verwendet werden
ſoll ſolange Borden mit ſeiner jetzigen Frau zuſammenlebt Wenn
er ſich dagegen von ſeiner Frau ſcheiden läßt bekommt er die
800 000 Mark Es iſt allerdings wenig wahrſcheinlich daß er
auf die Dauer ſeine unglückliche Ehe dem großen väterlichen Ver
mögen vorzieht

Das Luxusbad des Elefanten Man ſchreibt uns aus Paris
Unter den ſengenden Strahlen der Hitze litt der Lieblingselefant
eines Pariſer Menageriebeſitzers gräßliche Qualen und der ſonſt
ſo gutmütige Dickhäuter zeigte trotz ſeiner Erſchlaffung eine Bös
willigkeit die doch zu bedenken gab Sein Herr kam auf den Ge
danken ihm ein regelrechtes Luxusbad angedeihen zu laſſen
Zuerſt wurde Jimmy von ſechs ſtarken Männern gründlich mit
erſtklaſſiger Seife abgeſeift beſonders die Falten ſeiner Rieſen
ohren verlangten die verzweifeltſten Anſtrengungen der Wäſcher
bevor der Schmutz aus ihnen entfernt werden konnte Hierauf
wurde Jimmy von allen Windrichtungen aus gründlich mit Waſſer
beſtrahlt was ihm erſichtlich nicht unangenehm war Alsdann
ergoß ſich über ihn eine regelrechte Sandduſche und zwar ſollte der
Sand Jimmy zu einem ſchnelleren Trockenwerden verhelfen Und
dann kam der Höchſtgenuß Von oben bis unten von hinten bis
vorne wurde Jimmy mit wohlriechendem Kokosöl eingerieben bis
er in allen Tonarten glänzte und ſtrahlte Wie lieb Jimmy ſeinem
Beſitzer iſt zeigt die ſtattliche Summe die dieſer für das Bad
blechen mußte ſie betrug die Kleinigkeit von 1200 Mark

Bäder und Rurorte
Sol Moor und Oſtſeebad Oſt Dievenow Ausgezeichnet

durch ſeine inſulare Lage durch ſein reines Seeklima bietet es eine
ſchätzenswerte Erholungsſtätte für alle diejenigen welche bei der
großen Hitze Zuflucht an der erfriſchenden Oſtſee ſuchen Kaum
ein zweites Oſtſeebad bietet ſo mannigfaltige Vorzüge wie Oſt
Dievenow Selbſt bei der größten tropiſchen Hitze herrſcht hier
bewegte Luft vorherrſchend Nord Oſt Winde und ein wirkliches
Seeklima welches wohltuend auf Gemüt und Nerven wirkt Eine
vorzügliche Unterkunft bietet das Kurhaus und Strandhotel vor
nehmes und ruhiges Haus direkt am Meere mit dem Rücken
am Walde gelegen das jeglichen Komfort beſitzt ausgezeichnete
Betten beſitzt und eine Küche führt welche den weitgehendſten
Anſprüchen Rechnung trägt Der Aufenthalt in dieſem vorzüg
lich geleiteten Hauſe gehört zu den angenehmſten und kann das
ſelbe daher beſtens empfohlen werden Auskunft und Proſpekte
gratis und franko durch die Bade Direktion

Sport Nachrichten

Renn Depeschen
Rennen zu Karlshorſt Donnerstag den 25 Juli 1912

J Priemel Jagdrennen Diſt 3200 Mtr 3300 Mk
1 Fromme Helene Theilen 2 Regina Torke 3 Sprühfeuer
Ch Lange Tot Sieg 25 PI 11 11 16 10 Ferner Verch

land Priotina Red Beß Waldtraut Gießbach
II Perleberger Jagdrennen Diſt 3600 Mtr

3000 Mk und Ehrenpreis 1 Beautiful Eve Lt O v Hohberg
2 Wedding Morn Lt v Bachmeyer 3 Bulawayo Bethuſy
Huc Tot Sieg 42 10 Drei liefen

III Deutſches Hürdenrennen Diſt 3500 Mtr
12 000 Mk 1 Horridoh G Winkler 2 Galvani Weishaupt
3 Oben hinaus Printen Tot Sieg 14 Pl 12 18 10
Ferner San Pedro

IV Berolina Jagdrennen Handikap
3600 Mtr 15 000 Mk und Ehrenpreis 1 Tu s lieber v Egan
Krieger 2 Maaslieb Dr Rieſe 3 Freifahrt Lt v Witzleben
Tot Sieg 93 Pl 25 14 24 10 Ferner Doppelgänger Princes
of Wales Oberbayer Cobden Großherzog Goldwährung

V Markt Jagdrennen Diſt 3200 Mtr 3000 Mk
1 Tegleaze Printen 2 Mixed Pickles Newey 3 Our Bill
Adolph Tot Sieg 71 Pl 19 18 38 10 Ferner The Sinner

Puzzi Muſe Prudentia Adler Sprottau
VI Sommerpreis Hürdenrennen Diſt 2700

Meter 8000 Mk 1 Santuzza Sandmann 2 Loretta Newey
3 Salut Printen Tot Sieg 18 Pl 11 13 13 10 Ferner
Clou Eilige Poſtillon Grace Cadowa Muſchy Kröſus

VII Kinder Rennen Diſt 1200 Mtr 4000 Mk
1 Kröſus Archibald 2 Solitair Shurgold 3 Brangäne Fox
Totaliſator ausgeblieben Ferner Jasmin Oberon Seekind Er
finderin Ger Perle Reichsanwalt Jeune Fille Sühne Wander
luſt Saint Sabina Delila Frieda

Rennen zu Maiſons Laffitte Donnerstag den 25 Juli 1912

J Prix de Crespieres Diſt 800 Mtr 3000 Fres
1 Viscaria J Childs 2 Belle Aſſiſe J Bara 3 Geniale
J Wilſon Tot Sieg 120 Pl 47 24 32 10 Ferner

Bertha Gouailleur Louiſianne Bellida Bel Humour Lillius
Le Crack

II Prix Kilt Diſt 2000 Mtr 5000 Fres 1 Humbug
A Woodland 2 Muscadin IV J Reiff 3 Old England
Haes jr Tot Sieg 58 Pl 25 43 16 10 Ferner Paſſau

Monoplan Jnor Yquem Umbrella Kadjar Ramſes Lumigny
III Prix Rambouillet Diſt 1000 Mtr 5000 Fres

1 Morbihan J Reiff 2 Totete Garner 3 Le Ramadan
J Childs Tot Sieg 22 Pl 15 46 20 10 Ferner Double

Vue Velite Nick Carter Harverſter Tartarin Sans Atout V
IV Prix Engurrande Diſt 2000 Mtr 5000 Fres

1 Caſſante J Childs 2 Roſalinde Lancaſter 3 La John Hiß
Marfh Tot Sieg 40 Pl 19 16 10 Ferner Cageole La

Faiſanderie Seve La Glorita
V Prix de Jardy Handikap Diſt 3200 Mtr 10 000

Francs 1 Flor Fina A Woodland 2 Cloe Neveu 3 Bened
de Soulao Garner Tot Sieg 126 Pl 37 61 33 10 Ferner
Rubinat II Padone II Bourdelas Roſoir Rubiſſon Laghet
Eleuſis Malauſe Climax Fortune

VI Prix de Courteilles Diſt 1000 Mtr 5000 Fr
1 Eve II J Wilſon 2 Proßba Garner 3 Pelagoſa J
Barc Tot Sieg 81 Pl 21 30 30 10 Ferner Blina II

Diſtanz

keinem einzigen vergmann gelungen iſt zu entkommen Alle

l

Caſtagnette V Guſel Lynx Lyed Le Zagouan BardarSeida Eva Broufror
Detzte Depeſchen

Eugen Richter Feier
Hagen i 25 Juli Priv Tel Das EugenRichter Gedächnis Zimmer im Eugen Richter Turm iſt

nun ſoweit fertiggeſtellt daß es der Oeffentlichkeit über
geben werden kann Aus dieſem Anlaſſe findet Sonntag
den 4 Auguſt eine Feier beim Eugen Richter Turm
ſtatt an der die fortſchrittliche Organiſation
des Wahlkreiſes Hagen Schwelm und der Be
zirksverband Hagen teilnehmen

Die Pulver Miſère
Paris 25 Juli Marineminiſter Delcaſſs hat an

geordnet daß die Schießübungen die das franzöſiſche
Mittelmeergeſchwader am Schluß der Manöver vom
30 Juli bis 3 Auguſt vornehmen ſollte zu unterbleiben
haben Mehreren Blättern zufolge iſt der Grund dieſer
Verfügung darin zu ſuchen daß infolge der Gutachten über
die Kataſtrophe des Panzerkreuzers Jules Michelet Be
denken bezüglich der Pulvervorräte der Kriegsſchiffe aufge
taucht ſeien Das Arſenal von Lorxient wurde beauftragt
nach Toulon 9800 leere Stahlgranaten zu ſenden für die
ausſchließlich Pulverſorten von 1912 verwendet werden
ſollen Dieſe Geſchoſſe ſollen die gegenwärtig an Bord dex
Dreadnoughts befindlichen erſetzen

Vermißtes Kriegsſchiff
D London 25 Juli Aus Malta wird gemeldet daß

der britiſche Kreuzer Proſerpina der von Alexandrien nach
Malta unterwegs war geſtern bereits 38 Stunden über
fällig war Andere Kriegsſchiffe haben verſucht in draht
loſe Verbindung mit der Proſerpina zu treten was bis
her aber erfolglos war

Die Italiener im Aregäns
Der Gouverneur von Lemnos telegraphiert einem

Telegramm aus Konſtantinopel zufolge daß am 21 Juli
vier Torpedoboote in der Nähe von Bos Baba be
merkt wurden die ihre Richtung dann auf die Jnſel Euboea
nahmen Die Beſatzung und die Paſſagiere eines in Smyrna
eingetroffenen Dampfers erzählen ſie hätten im Hafen von
Leros ein it alieniſches Torpedoboot geſehen dem
die Schlote und Maſten fehlten und deſſen Brücke zerſtört ge
weſen ſei Es wird angenommen daß es ſich um eins jener
Torpedoboote handelt die in die Dardanellen eingedrungen
waren

Kein Diplomatenſchub

Brüſſel 25 Juli Wie von amtlicher Stelle mitgetelwird iſt es unrichtig daß ein Diplomatenſchub bevorſteht

in dem auch der hieſige franzöſiſche Botſchafter einbegriffen
ſein ſoll Meldungen die darauf hinzielen ſind tenden
ziös und entbehren jeder Begründung

Wilſons Kampf gegen Rooſevelt
Newyork 25 Juli Der demokratiſche Präſidentſchafts

kandidat Wilſon lud den Führer der Demokraten Bryan
zu einem dreitägigen Beſuch ein welcher der Beſprechung
der Wahlkampagne gilt Bryan ſoll Rooſevelt überall
auf dem Fuß folgen und ihn wegen Aneignung demokrati
ſcher Gedanken nach jeder Rede an Ort und Stelle bekämpfen
Dieſe Aufgabe iſt Bryan ſehr ſympathiſch

Zwei junge Mädchen verunglückt

Wyk a Föhr 25 Juli Beim Spaziergang auf dem
Wattenweg von Föhr nach Amrun gerieten Frl Dommes
aus Magdeburg und ihre Freundin in eine Wefe Frl
Dommes wurde als Leiche gefunden die verunglückte
Freundin iſt noch nicht aufgefunden worden

Paris 25 Juli Graf Louis de Montebelrko Sohn
des früheren franzöſiſchen Geſandten in Petersburg Direktor
der Marokkaniſchen Staatsbank wurde geſtern abend gegen
7 Uhr auf ſeinem Landgut Stors unweit Paris vom Blitz
erſchlagen

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jl menau Donnerstag 25 Jult 1912

8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europr
Die Wetterlage gegen geſtern war nur wenig verändert

das Tief im Weſten iſt wenig in nördlicher Richtung weiter
gezogen das flache Teiltief über Frankreich umkreiſt das
Haupttief und wird Gewitter verurſachen Jm übrigen
bleibt das Hoch beſtimmend für die Witterung

Witterungsausſicht für den 27 Juli
Wechſelnd bewölkt mäßig warm Gewitter ſpäter

trocken ſchwache Luftbewegung

wWetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

27 Juli Schön heiter ſehr warm Neigung zu Gewitter
28 Juli Schön heiter warm ſtrichweiſe Gewitter
29 Juli Vewölkt mit Sonnenſchein ſchwül ſtrichweiſe Gewitter

Juli Wolkig vielfach heiter warm windig
31 Juli Bewöltt teils Sonnenſchein windig warm

mm

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
J Eugen Brinkmann

Verantwortlich ſ d polit Teil i V EGugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Rachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einichlteblich Unterzaltungsdlatt
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Bank für Handel und Enedlusträce Darmstädter Bank Wiliale Halle a S
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Provislonefreoie Abgabe in festverzinstiehen erstklassigen Wertpapieren

Handol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

rolephonlsecher Bericht der Saale 2te 5
3 Uhr 10 Minuten Kredit 203,50 Diskonto 186 Deutsche

nk 253,87 Berliner Handelsgesellschatt 167,25 Dresdner BankKommerz und Diskontoban I12 12 Türkeniose 170 75
mbarden 18,50 Kanada 262,75 Baltimore 107,62 Laurahütte

50 Bochumer Guss 235,75 Gelsenkirchen 191,87 Harpener
Deutsch uxemburs 175 25 Phönix 264 87 A G 267 62

SJemens Halske 240,12 Hamburger Paketfahrt 142,12 Nordd
IIoyd 119,87 Grosse Berliner Strassenbahn 181,50 Aumetz
Friede 189,25 Hansa 321,50 Schuckert 160,12 South West 141
Schantung 129,75 Orenstein Koppel 216,25 Tendenz Ruhig

Am Kassamarkt notierten höhe r Elberfelder Papierfabrik
3,75 Adler Fahrrad 6,25 Horch Motorwagen 4,50 do junge 6
Bern Anhalter Maschinen 3 Kronprinz Metall 3 Leipziger
Werkzeug S Linke Hofmann Werke 2 Ohles Erben ,25
Wanderer Werke 2,25 Bremer Linoleum 3,25 Busch opt An
etalt 5,50 Delmenhorster Linoleum 3 Deutsche Gasglühlicht 50
Mühle Rüningen I Pongs Spinnerei I Müller Speisefett 1 Por
gellanfabrik Königszelt 4 Akkumulatorenfabrik 10 50 Felten
Guilleaume 1,75 O Lorenz 2,50 Julius Berger 1,30 Rheinische
Möbelstoft 1 Badische Anilinfabrik 1 Griesheim Elektron I1
v Hleyden chem Fabrik 3 Milch chem Fabrik 2,50 Rheinische
Gerbstoft 4,75 Riedel 5 Karoline 1,50 Donnersmarckhütte I

Thale Aktien 1 Friedrichshütte 1 Hösch 1 Kölner Bergwerk
Westfäl Stahlwerke 2 Dürkopp 4 Nürnberger Herkuleswerke 3
niedriger Berliner Unionsbrauerei 1,50 Berliner Terrain
und Baugesellschaft 1 Deutsche Erdölgesellschaft 1,25 Daimler
Motoren 5,90 Dürener Metall 7,50 R Frister 1 Franz Meguin

25 David Richter 1,75 Stettiner Vulkan 1 Fröbeln Zucker I
Jülicher Zucker 1,25 Zimmermann Piano 5,25 Gladbacher Wolle

50 Vogtländ Tüll 3 Chem Werke Charlottenburg 2 Baroper
Walzwerk 2 Harkort Bergwerk 2 Thomée 3 Vogt Wolf 2
Nordd Spritwerke 2,75 Held Francke 2

Zum Kurszettel Bor in 25 Jmii 49 Badisohe Staats
anleihe 0809 aunk 18 4 Bayrisohe Staats AnlBayrische Staats Anleihe 08 unk 1018 40 Sohwarsz
durg Sondershansen 98,00 G 31 Wurttemb Staats Anleihe 81 83

39 Kameruner Risenbahn Anteile 87,50 91 Deutseh
Ostatrikanisohe BSahaoldäversohr gar 92,50b 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1000 P Darwmoetädt Stadt Anl 1909 unk 16 98,756
di M VDesseauer Stadt Anloihe 1903 49 Dasseldorter StadtAvleihe 1900 07 08 00 98 500 40 Jenaer Stadt Anl 1900
9iſ h Jenaer Stadt Anl 1002 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
108 unkv 1010 98,75 G 4 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1018 W Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 98,60B 4prosz
tlessisohe Komm Obl XII 100,606 31 Oesterreiohisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsohe 8olvay
Werke 102,10G6 4 e Klbertelder Farben ank 1917 108,25 Pelten

Guilleeume Lahmeyer 06 08 101,00B
hütten 302,00B

Londoner Börse vom 25 Juli Es votierten Engi Kongols73,62 Rio Tinto 78,57 Geduld 1,06 Goldfields 3,60 Btoe som 71,12
Steel prets 114,75 Rand Mines 6,50 Anaoonde 37 Bastrand 290
Ohartered 1,33 Aurora West 6,46 Oinderells Cons 1,12 Johannes
burg Goldtlelds 21, Van Ryn 3,56 Albus l 9,66 Rand
Collieries 0,31 West Rand Consois 193 General WMining Fin

A Gors G Moddertontain I1,25

Der Kali Kuxenmarkt
Berin den 25 Juii

m J

Kaut Verk Käuf Verkalexandershall 10600 10800 Häpstedt 3700 350
g annssegen 6800 c Johannashall 5100 5300rer 200 225 Justus Aktien 106 103e e 14600 14600 Kaiseroda 10600 10800

ar 52 56 Krügershall 127 1289e 63400 6600 Mariagläück 1680 170653 1009 16076 Max 370 3525pa aaben 1675 1700 Noeusollstedt 3300 3500
tet 4450 1550 Neustasstfurt 11000 11500
u an 21200 22500 Reiohskrone, 925 100605 nthershall 5600 6200 Riohard 600 700e iberberg 62500 6600 Ronnenberg 11890 116
nen c 3900 1000 Rothenberg 3175 350gemttte 1025 1075 Salzdettarth 3765 30t aroda 9700 69u00 PTeutonis 2 Bl

69 Walter 120 1850e 1000 1050 Wilhelmine 1600 16,5o gen 2 z V 10000 10300e v intersh 19200 210200 10700 oovo
Die Kohlenproduktion im Deutschen Reiche

petrug im Juni an Steinkohlen 13 888 848 12 331 613 t an Bra
9 unhlen 6 217 498 5 204 520 t an Koks 2 315 126 2 005 548 t an

i wohlen aus Steinkohlen 426 025 390 091 t und an Press
a aus Braunkohlen auch Nasspresssteine 1 508 075

n 64 t In dem Zeitraum Januar bis Juni stellten sich die
o e engen Produktionsziffern wie tfolgt Steinkohlen
h 380 78 666 589 t Braunkohlen 39 430 142 35 206 755 t

5 8 e 754 683 12 563 051 t Presskohlen aus Steinkohlen
r 63 2 406 201 t Presskohlen aus Braunkohlen auch Nass
c ek 9 123 691 7 894 183 t Die Ein und Ausfuhr von
n ohlen Braunkohlen Koks Presskohlen und Torf in den

J e Januar bis Juni ergab folgende Ziffern Die Einfuhr von
re z betrug 1 191 186 1 103 651 t Hiervon kamen aus
b ritannien 1 048 296 983 767 t In der Zeit vom Januar
n uni wurden 4 188 943 5245 772 t eingeführt Die Ausfuhr
ment sStellte sich auf 2076 699 1 903 586 t und zwar gingen
d terreich Ungarn 772 893 734 429 t nach den Nieder
den en 426 630 358 153 t nach Belgien 248 239 292 292 t In
fintt ten 6 Monaten wurden 15 099 547 12 614 952 t ausge
551 35 Die Einfuhr von Braunkohlen im Juni ergab 648 993
en 73 t fast ausschliesslich aus Oesterreich und in den

steht en Januar bis Juni 3 583 305 3 580 414 t Die Ausfuhr
ohne er auf 2684 3853 t resp 25 807 27 752 t An Stein
34 78 W Wurden im Juni 44 968 48 053 t eingeführt davon
betry 45 797 t aus Belgien In der Zeit vom Januar bis Juni
trug Einfuhr 265 670 296 854 t Die Ausfuhr im Juni be
reich 865 323 612 t und zwar 45 653 137 794 t nach Frank
fuhr r 69 171 52 574 t nach Oesterreich Ungarn Die Aus
Die x ersten 6 Monate stellte sich auf 2 457 667 2 102 759 t
resp r von Presskohlen aus Steinkohblen ergab 4245 5328 t
von e 392 55 664 t und die Ausfuhr 138 005 204 922 t Hier
Jannar nach der Schweiz 42 513 48 797 t In den Monaten
Presa e Juni wurden 1007 071 877 437 t ausgeführt An
6597 9 len aus Braunkohlen wurden 8694 0226 t resp 61 928
Letuhrt t ein und 26262 34 119 t resp 253 975 230 556 t aus

Die Einfuhr von Tort und Tortkoks Torfkohlen betrug573 r resp 3059 6178 t und die Ausfuhr 6815 5204 t
l 16 644 t

Neue Photographische Geselischaft Akt Ges in Berlin
Steglitz

einen z Generalversammlung nahm die Diskussion zeitweise
zeitwelse ersönlichen Charakter an so dass der Vorsitzende
Zurückhat aur mit Mühe die Innehaltung parlamentarischer

v tung durchsetzen konnte
rderst berichtete Generaldirektor Kommerzienrat

Vereingte Lausitaer Glas

Alte Promenade S gegenüber dem Stadttheater

Schwarz dass der aus der Reorganisation erzielte Sanierungs
gewinn ca 2 785 000 Mk betrage Die Kreditoren seien gegen
den 31 Dezember 1911 um ca 1 Mill Mk geringer Die noch
im Besitz der Gesellschaft befindlichen Beteiligungen ständen
mit 1 Mk zu Buch Das Geschäft im laufenden Jahre habe sich
allgemein zufriedenstellend entwickelt Nach einer für das erste
Halbjahr aufgestellten Inventur sei ein Reingewinn Von zirka
200 000 Mk erzielt worden

Gegen diese Mitteilungen wandte sich das Aufsichtsratsmit
glied Dr Bresin der erklärte dass die zur Genehmigung Vor
liegende Bilanz per 31 Dezember 1911 nicht von allen Aufsichts
ratsmitgliedern gnehmigt worden sei Nach seiner Ansicht werde
das laufende Jahr wiederum einen erheblichen Verlust bringen
und er könne nur davon abraten Aktien des Unternehmens zu
erwerben

Generaldirektor Schwarz erklärte dass die Ausführungen
des Herrn Bresin durchaus unzutreffend seien da sie auf Voll
ständiger Unkenntnis kaufmännischer Dinge basierten Auch
der Vorsitzende Kommerzienrat Siegismund trat der Mitteilung
entgegen dass die Bilanz vom Aufsichtsrat nicht genehmigt sei
Er glaube nicht dass eine Polemik wie sie von Herrn Dr Bresin
in Szene gesetzt den Interessen des Unternehmens und der
Aktionäre entspreche Die von Herrn Dr Bresin der Oeffent
lichkeit übergebenen Alarmnachrichten seien völlig unbegründet
und von Sachkenntnis in keiner Weise getrübt Dr Bresin er
klärte dass er und die beiden anderen von der Aktionär Ver
einigung gewählten Aufsichtsratsmitglieder sich weigern müssen
die bisherige Misswirtschaft weiter mitzumachen

Der Aktionär Rechtsanwalt Meyer erklärte namens der von
ihm vertretenen Partei dass er die Vorliegende Bilanz nicht
genehmigen könne da nicht genügende Abschreibungen auf Debi
toren gemacht seien und dass ein Restkaufgeld für ein ver
kauftes Grundstück in der Bilanz figuriere das den Gegenstand
eines Prozesses bilde Der Vorsitzende erklärte in der für das
laufende Jahr aufzustellenden Bilanz würden alle die Punkte
die von dem Vorredner gerügt worden seien in zufriedenstellen
der Weise ihre Erledigung finden Direktor Schwarz stellte noch
fest dass die von Dr Bresin angegebenen Zahlen auf Irrtum
beruhen Das Mitglied des Aufsichtsrats Bankier Fuhrmann be
merkte er sei nach einer von ihm im Verein mit dem Mitgliede
des Aufsichtsrats Herrn Julius Cohn vorgenommenen Prüfung
der festen Ueberzeugung dass ein Verlust an den in die Bilanz
eingesetzten Preisen aus geschlossen wäre

Nach längerer Diskussion wurde die Bilanz per 31 Dezember
1911 mit 1660 gegen 38 Stimmen genehmigt Der Verwaltung
wurde mit 1486 gegen 17 Stimmen die Entlastung erteilt Ausser
dem wurde beschlossen die Aufsichtsratsmitglieder Dr Bresin
Julius Cohn und Dr Katz Förster abzuberufen und die Herren
Karl Brettauer Felix Ullrich Danz Dr Falkenstein Kommer
zienrat Siegismund und Bankier Fuhrmann neu in den Aufsichts
rat zu wählen Die Herren Falkenstein Siegismund und Fuhr
mann Waren Mitglieder des bisherigen Aufsichtsrats Die
Herren wurden mit 1548 gegen 37 Stimmen gewählt

Kaligewerkschaft Isenburg Teutonia Der neue Schacht in
Tübbings ist jetzt bis 224 m ins Steinsalz ausgeführt völlig
hintermauert und mit Zement hintergossen Das Unternehmen
ist damit als gesichert zu betrachten zumal da der Schacht
vollkommen trocken geblieben ist Die Endteufe desselben wird
ca 500 m betragen welche Tiefe man im Frühjahr 1913 zu er
reichen hofft Bei 360 m Tiefe soll die Verbindung mit dem
Schacht Teutonia erfolgen die querschlägig durch ein 24 m
starkes Hartsalz und ein 50 m mächtiges Karnallitlager gehen
wird Die Teutonia hat diese Verbindung bereits auf eine Strecke
von 800 m hergestellt Sofort nach Abteufen des Schachtes
kann mit der Förderung begonnen werden Im Juli 1913 hofft
das Werk dessen Schachtbau noch vor dem Inkrafttreten des
Kaligesetzes begonnen wurde mit einer endgültigen Ouote ins
Syndikat aufgenommen zu werden Die Hartsalze Ilsenburgs
enthalten 12 15 Proz die Karnallite 12 17 Proz Chlorkalium
Die Menge der anstehenden Salze entspricht der bei Teutonia

Die Gewerkschaft Immenrode weist für das zweite Ouartal
1912 ca 105 000 Mk und für das erste Semester 335 000 160 000
Mark Bruttoertrag aus Es werden wieder 75 Mk pro Kux Aus
beute Verteilt

Die Gewerkschaft Glückauf Sondershausen erzielte auf die
eigenen Beteiligungen von Glückauf und Glückauf Bebra im
zweiten Ouartal 1912 57 304 dz K20 Absatz ausserdem wurden
16 253 dz 0 für fremde Rechnung geliefert Der Betriebs
bruttoertrag war für das zweite Ouartal 371 649 205 189 Mk
und für das erste Semester 1912 1107 323 1 046 498 Mk Für
den Schacht Berka sei die Zuteilung einer vorläufigen Be
teiligungsziffer durch die Verteilungsstelle sehr bald zu er
Warten

Deutscher Stahlwerksverband Nach einer Drahtmeldung
aus Köln ist zur Tagesoränung der nächsten Generalversamm
lung des Stahlwerksverbandes ein Antrag auf Ausschüttung des
vorhandenen Vermögensfonds des alten am 30 Juni d J ab
gelaufenen Verbandes eingereicht worden Falls der Antrag

findet werden den Werken grössere Beträge zu
iessen

Reis Im Zusammenhang mit einer Voraussichtlich ungün
stigen Reisernte in Mitten Java und den hohen Reispreisen in
Japan die den Export stark stimulieren hat wie aus Amster
dam geschrieben wird die Niederländisch Indische Begierung
den Reisexport bis auf weiteres untersagt

Waren wmnet Vrocdkril cte
Getrelde

Berliner Prodauktenbörs e 25 Juli Am Truuaratsortierten Weizen inlünd 2083,76 207,00 ab Bahn und frei Mähble
Koggen inländ 183,00 185,00 ab Bahn und trei Mähle Hafermärkisoher meooklenburgisoher pomm prenssiseh posenseher und
sohlesisoher fein 208 213 mittel 204 207 gering 290 203 russisoh
und Donan mittel gering ab Rahn unä trei WagenMais amerikanſsoher mixed 166 174 abtallender runder
152,00 156,00 trei Wagen Gerste inlündisohe Futtergerste mittel
und gering 191,00 196,00 gute 200 206 russische und Donau leiohte
150,00 176,00 sohwere 176 180 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inländisohe und auslündische Futterware mittel 172 182 Tauben
erbsen 183 198 ab Bahn und trei Wagen Weisgonmehl 00 26,25
bis 28,20 Roggenmehl 90 und 1 22,20 24,350 Weise nkleie
11 00 12 00 Roggen kleiet3 90 14 25

HBHamburg 25 Juli Getreidemarkt Welzen ruhig Ostholst
Mecoklbg 226 930 Roggen still Mecklburg und Pomm 194 1096
Gerste steigend sUdruss 158 162 Hafer still Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Meoklenburger 2094
bäs 210 Mais etill La Plata 115 116 mixed mixed loco

Iiverpool 25 Juli Roter Winterwergen per Okt 7,8 per
Des T7 I Stetig Mais Juli 48 La Plata Sept 4,8 Rabig

Antwerpen 25 Juli Dentsoher La Platazug Kontraket B per
Juli 5,62 Sept 5,50 Nov 65,66 Jan 6,60 März 6,57Umsat 60,900 kg Stoetig

Poest 25 Juli Weieen per Oct 11,45 11,46 April 11,77
11,78 B Roggen per Okt 9,27 G 629 Hater per Okt 97
9,35 B Mais per Jull 8,91 v,92 B per Ang 8, 05 876 B per
Mai 7,36 7,37 Raps Aug 17,65 17,75 B

Hamburg 25 Jali Rabenronauokoer 1 Prodakt Basis 89
ttendement neue Usanoe troi en Bord Hamburg

vorm naohm abendsper Juli 153 10 13,0 12,760 ML 13,2 18,10 12,90z September 12,95 13,70 1257e Okt Des2 10,65 10,62 10,45
Jan Märse 10,75 10,63 10,55Mai 10,02 10,75 16 710steta g rahbig matt

Reserven 32 Millionen Mark

Kaffee
Hamburg 24 Juli Good average

vorw nahm ad dpor September e 6c G 65 5 hPDeaomber G G t G 65v Marsa J 65 h 66 o5 ic5 G

Rio de Janei ro 25 Jall Kafte Zutuhren 8,900 Saox in Rit
33,000 Sack in Santos

Havre 26 Juli Kaftoo good e o per Seps 80,71
tetigper Dez 81 per MAdra 81 per Ani 80

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebarg 25 JwWi Prime Kartoftelstarke and Mebd tm

100 kg 32,00 32,50 Ruhig
Boerlin 25 Juli Kartoſtelmebl und Stärke 82,00 Fenohbte

Kartoflelmehl
Fettwaren und Oele

Originalbericht von Gebr Gause
Berlin 24 Juli

Butter Trotzdem das Geschäft im allgemeinen ruhig is
genügten die Zufuhren feinster Butter doch nicht den an sich
schwachen Bedart zu decken Die Aussenmärkte melden feste
Tendenz bei steigenden Preisen und musste daher auch unsere
Notierung eine weitere Erhöhung erfahren Für feinste russische
Butter besteht gute Kauflust Die heutigen Notierungen sind
Hof und Genossenschaftsbutter Ia Qualität 127 129 Mk do
Ila Oualität 125 126 Mk sSchmalz Der amerikanische
Markt zeigte weiter eine feste Tendenz die unterstützt wurde
durch stramme Haltung der Getreidemärkte Auch der vVer
hältnismässig grosse Schweineauftrieb am Montag konnte nur
eine geringe Abschwächung bewirken und trat am nächsten
Tage eine erneute Preiserhöhung ein Die heutigen Notierungen
sind Choice Western Steam 60,25 61,25 Mk amerikan Tafel
schmalz Borussia 61,75 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 61,75
bis 68 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 62,25 68 Mk
Spechk Ruhig

Hambvaurg 25 Juli Stadteohmals 61,00 omerik Sdeam 52
Ohamberlain 53 25

Koln 25 Juli Rubs loko 78,00 per Okc 72,50
Wolle

Bremen 25 Juli Baumwolle stetig Upl loko miäddl 68,00
Alexandri a 25 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli

Nov 19,02 Dez 19,02
Liverpool 25 Juli Baumwolle Umeaatz 10000 Ballen Impor

8000 Ballen davon Amerikaner 6900 Ballen
Liverpool 25 Juli Aegyptisohe Baumwolle per Juli 10,26

Eler
Berlin 25 Juli Eler pro Sohook volltrisohe ausländisobe 3,55bis 4,00 in und natapdisehs bessere Sorten 3,66 65 in und aus

ländisehe geringere Sorten 8,55 8,60 2weitesorden Kahl
hauseier Kalkeier Kleine Eier 3,20 40 M Pest

Amzeriknanische Warenmärkto
Kabelmeldung vla Azoren Rmädoen

u bur

New Vork 25 7 24 7 Ohioago 28 7 24 ,7
Weizen p Juli 1078 107 Weisen p Juli 97 97Sept 1I00 o Sept 92 93Aais prompt 82 S Mais p Juni 724 71
P J m Sept 66 66Mehl s 22 olears 4,60 4,60 Hafer p Sept 8s

Kaffee Vair Rio Nr 7 14 Perbr 34 34p Juli 12,00 12,84 Roggen prompt 74 7p Ang 12,05 12,69 Sehmais p Juli 10,55 10 82
Vefroleum in Oases 10,85 10 35 Sept 10,657 10,65
do in New Vork 8,45 8,45
do in Philadelphia 8,45 8,45
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Sehiffsnachrichten
Hamburg Amerſka Linle

Bureau in Halle Georg Schultze Beruburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 27 Juli Amerika 29 Juli Penn
sylvania 3 August Cincinnati 10 August President Lincoln

15 Aug Kaiserin Auguste Viktoria 21 Aug Patricia 22 Aug
Cleveland 29 Aug Viktoria Luise Nach Boston 3 Aug Bul
garia 15 Aug Batavia Nach Baltimore 3 Aug Bulgaria
15 Aug Batavia Nach Philadelphia 7 Aug Prinz Oskar
20 Aug Prinz Adalbert Nach New Orleans 8 Aug Hoerde

Nach Kanada 26 Juli Willehad 9 Aug Frankfurt Nach
Westindien 26 Juli Graecia 28 Juli Slawentzitz 3 August
Venetia 5 Aug Grunewald 6 Aug Schaumburg Nach
Mexiko 27 Juli Spreewald ca 30 Juli Bolivia 3 Aug Wasgen
wald 14 Aug Kronprinzessin Cecilie 17 Aug Frankenwald
28 Aug Vpiranga Nach Ostasien 26 Juli C Ferd Laeisz
5 Aug Spezia 9 Aug Arcadia 16 Aug Sithonia Nach
Wladiwostok 10 August Senegambia Arabisch Persischer
Dienst 26 Juli Ekbatana,

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Burvau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen

Kronprinzessin Cecilie 24 Juli von Southampton Kaiser
Wilhelm der Grosse 23 Juli in New Vork Crefeld 22 Juli von
Pernambuco Aachen 23 Juli von Lissabon Norderney 24 Juli
Ouessant passiert Giessen 22 Juli in Buenos Aires Gneisenau
23 Juli von Suez Schwaben 24 Juli von Melbourne Kaiser
Wilhelm II 23 Juli von New Vork Kronprinz Wilhelm 23 Juh
in Bremerhaven Frankfurt 21 Juli von Montreal Sigmaringen
22 Juli von Las palmas Seydlitz 22 Juli von Genua Derff
linger 24 Juli von Neapel Vorck 22 Juli von Foochow Cob
lenz 22 Juli von Hongkong Manila 24 Juli von Erimahafen
Grosser Kurfürst 23 Juli in Reykjavik Skutari 24 Juli von
Smyrna Therapia 24 Juli von Neapel Schulschiff Herzogin
Sophie Charlotte 23 Juli in Bremerhaven

W asserstüncdte
bedeutet Aber unter Null
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Aussig 29 28 Boizeoburg 2Dresden 0,14 936 Hohnetort a oPorgau 50 158 Lauenbarg 1 l

Aassig 26 Jull Pegealetend plus 129 em Vom Oberiamn
werden 148 èm Fall gemeldet
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